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Regionalmarkt
„Sonne auf der Haut“

Samstag, den 05.07.2025
09:00 bis 14:00 Uhr

…mehr auf Seite 38

Anmeldungen der Kinder
zum Schulbesuch 2026/2027

Vom 25. bis 29.08.2025
In der Grundschule

…mehr auf Seite 32

Zum Regionalmarkt mit Kinderfest unter dem Motto „Kinderleicht“ am Samstag, den 7. Juni 2025 sorgten unter anderem die Schüler der Regen -
bogen Grundschule für Unterhaltung und gute Laune. Foto: Jana Lang …mehr auf Seite 4ff.
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Die Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Großen Kreisstadt Rochlitz für das Jahr 2024 mit den
erforderlichen Personal- und Sachkosten je Platz und Monat der Kindertageseinrichtungen sowie die Deckung
der Kosten durch Elternbeiträge, Landeszuschuss und Gemeindeanteil erscheint gemäß der Bekanntma-
chungssatzung auf der Homepage unter „Amtliche Bekanntmachungen“ sowie unter folgendem Link
https://www.rochlitz.de/rathaus-und-buergerservice/stadtverwaltung/amtliche-bekanntmachungen
Die Bekanntmachung wird voraussichtlich in der Ausgabe vom 21.08.2025 zusätzlich veröffentlicht.

Sachgebiet Bildung und Soziales

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 8. Sitzung am 29.04.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des von der KOMM-TREU GmbH geprüften und bestätigten Jahresabschlus-
ses der Großen Kreisstadt Rochlitz zum 31.12.2023
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über die Bewilligung von Zuschüssen im Haushaltsjahr 2025
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über den Bau von zwei neuen Metallverbund-Rampen im Bike-Park Rochlitz
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 16 Stadträte sowie der Oberbürgermeister anwesend. 

Rochlitz, den 30.04.2025

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 9. Sitzung am 27.05.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Vergabe der Leistung – Los 17 Außenanlage, Tiefbau und Landschaftsbau – für die
„Umnutzung Nebengebäude zur Regenbogen-Grundschule Rochlitz im 1. Bauabschnitt“
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 13 Stadträte sowie der Oberbürgermeister anwesend. 

Rochlitz, den 28.05.2025

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Der Gemeinderat der Gemeinde Königsfeld hat im öffentlichen Teil 
seiner 7. Sitzung am 08.04.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KOMM-TREU GmbH geprüften
und bestätigten Jahresabschlusses der Gemeinde Königsfeld zum 31.12.2023
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über Spenden im Zeitraum vom 01.07. bis 31.12.2024
Abstimmung: einstimmig

3. Bestätigung der Wahl des Ortswehrleiters und seines Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr Schwarz-
bach
Abstimmung: einstimmig

Von 11 Gemeinderäten waren 11 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister anwesend.

Königsfeld, den 09.04.2025

Frank Ludwig, Bürgermeister
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Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Königsfeld für das Jahr 2024

1. Kindertageseinrichtungen

1.1   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

erforderliche 
Personalkosten 1.215,07 526,00
erforderliche 
Sachkosten 364,52 217,77
erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.579,59 743,77

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

vor SVJ*          im SVJ*      

Landeszuschuss 281,67          281,67 187,78
Elternbeitrag (ungekürzt) 153,00     89,00       89,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.144,92   373,10     373,10

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

Frank Ludwig
Bürgermeister Königsfeld

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Seelitz für das Jahr 2024

1. Kindertageseinrichtungen

1.1   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

erforderliche 
Personalkosten 1.224,83 395,62     227,10
erforderliche 
Sachkosten 300,08 165,37       81,30
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.524,91 560,99     308,40

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

vor SVJ*          im SVJ*      

Landeszuschuss 281,67          281,67 187,78
Elternbeitrag (ungekürzt) 205,00     99,00       99,00       53,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.038,24   180,32     180,32       67,62

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

Thomas Oertel
Bürgermeister Seelitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner 7. Sitzung am 24.04.2025 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des von der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft KOMM-TREU GmbH geprüften und bestätigten Jahresab-
schlusses der Gemeinde Seelitz zum 31.12.2023
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über die Bewilligung eines Zuschusses an den CVJM
Seelitz e.V. für das Jahr 2025
Abstimmung: 9 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen

3. Beschluss über Spenden im Zeitraum 01.07.2024 bis 31.12.2024
Abstimmung: einstimmig

Von 12 Gemeinderäten waren 10 Gemeinderäte sowie der Bürgermei-
ster anwesend.

Seelitz, den 25.04.2025

Thomas Oertel
Bürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner 8. Sitzung am 22.05.2025 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss eines überplanmäßigen Aufwands für die Beräumung von
Gartengrundstücken im OT Döhlen
Abstimmung: einstimmig

Von 12 Gemeinderäten waren 11 Gemeinderäte sowie der Bürgermei-
ster anwesend.

Seelitz, den 23.05.2025

Thomas Oertel
Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Korrektur – Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Zettlitz für das Jahr 2024

1. Kindertageseinrichtungen

1.1 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR    in EUR

erforderliche Personalkosten      1.190,25 496,32
erforderliche Sachkosten 291,08 132,53
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.481,33 628,84

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2 Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR    in EUR

vor SVJ*      im SVJ*
Landeszuschuss 281,67           281,67            187,78
Elternbeitrag (ungekürzt) 194,00     96,50      96,50
Gemeinde 1.005,66   250,67    250,67
(inkl. Eigenanteil freier Träger)

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

Thomas Arnold
Bürgermeister Zettlitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 9. Sitzung am 08.05.2025 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung für den Erwerb eines
Bauhoffahrzeuges Mercedes-Benz Unimog U319 und Frontausle-
germähgerät MFK 500
Abstimmung: einstimmig

Von 10 Gemeinderäten waren 9 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister
anwesend.

Zettlitz, den 09.05.2025

Thomas Arnold
Bürgermeister

Stadtnachrichten

Regionalmarkt und Kinderfest

„Kinderleicht“ in der Burgstraße

Am 7. Juni 2025 fand bei bestem Wetter unser Regionalmarkt mit dem
großen Kinderfest unter dem Motto „Kinderleicht“ statt. Durch die
Unterstützung vieler Akteure war es ein rundum gelungenes Fest mit
einem sehr bunten Programm. Unsere Kleinsten kamen voll auf ihre
Kosten und konnten an zahlreichen Ständen aktiv werden. Viele
Mitmachangebote lockten zahlreiche Familien auf den Marktplatz und in
die Burgstraße. Die Kinder konnten zudem verschiedene Stationen
absolvieren und dafür eine Freibadkarte gewinnen. Ca. 170 Kinder freu-
ten sich an diesem Samstag über den Preis. Die Kinderfunken des KCR
und der Mitmachzirkus begeisterten mit ihren Auftritten.

Wir bedanken uns hiermit recht herzlich bei allen, die dazu beigetragen
haben, dass es für alle ein toller Tag war. Die Zusammenarbeit und das
Miteinander sind besonders hervorzuheben:

Angelverein
Bella Ballonga

Berufliches Schulzentrum Rochlitz
Bibliothek

Bonaventura
BSC

Carola Zeiger
DJ Florian Kirsche

DRK-Hort
Familie Krause vom „Jojo“

Freiwillige Feuerwehr

HVV
Joleen Lang und Michelle Kurth

Jugendfeuerwehr
Jugendladen

KCR
MaLu

Mitmachzirkus
Nikolaus-Hort
Pflege-Oase

Polizeirevier Rochlitz
Puppendoktor

Regenbogen-Grundschule
Regionalmarktteam

Reiterhof Seelitz
René Dorn

Roberto Weber
Schuhhaus Augustin

Seniorenrat
Städtischer Bauhof

VfA

Ein großes Dankeschön auch an das Rochlitzer Unternehmen „World of
Mall“, welches für das leibliche Wohl und tolle Dekoration sorgte.

Jana Lang und Marcel Berger
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Stadtnachrichten

Impressionen vom Regionalmarkt und Kinderfest
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Stadtnachrichten

Impressionen vom Regionalmarkt und Kinderfest
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Stadtnachrichten

Impressionen vom Regionalmarkt und Kinderfest
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Stadtnachrichten

Anmeldungen sind noch möglich! 

Planänderung: In der 1. Ferienwoche geht es nicht auf Sommertour nach Woltersdorf, sondern in den Freizeitpark Rust.

Kinderschminken beim Familienfest

Was für ein wundervoller Tag. Am 29.05.2025 waren Fran-

ziska, Lara und Laura vom MoRo zum Familienfest bei der

Bäckerei Stölzel. Mit viel Glitzer, bunten Farben und strah-

lenden Kinderaugen haben wir gemeinsam zauberhafte

Schmetterlinge, wilde Tiger, mutige Superhelden und viele

andere Fantasiegestalten zum Leben erweckt. Es hat uns

riesigen Spaß gemacht, die Kinder so glücklich zu sehen –

und dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. Für

freuen uns auf nächstes Jahr.

Text & Bild Laura Jettki, MoRo

Ju
g
en

d
la

d
en
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Stadtnachrichten

Jugendfeuerwehr Rochlitz zur Kreismeisterschaft in Zug

Am Samstag, dem 14.06. war die Jugendfeuerwehr Rochlitz zur Kreis-
meisterschaft in Zug. Vor Ort waren fast alle Jugendfeuerwehren des
Landkreises Mittelsachsen. Insgesamt 15 Jugendfeuerwehren und 32
Mannschaften. Wir sind mit sechs Mannschaften und dazu gleichzeitig
auch noch einmal mit den meisten Mannschaften angerückt. Das Wetter
hat sehr gut gepasst, es war warm und wir hatten auf jeden Fall sehr viel
Spaß. Insgesamt hatten wir ziemlich gute Zeiten in den Mannschaften,
was sich auch bei der Siegerehrung gezeigt hatte. Mit drei ersten Plät-
zen, zwei zweiten und einem dritten Platz waren wir mal wieder sehr
erfolgreich.
Die Jugendfeuerwehr und ich möchten uns noch einmal für die Unter-

stützung von den Ausbildern sowie den Eltern bedanken, dass wir einen
schönen Tag hatten und sie den Wettkampf und diese tollen Platzierun-
gen erst möglich gemacht haben.
Wir haben uns in allen fünf Altersklassen für die diesjährige Landesmeis-
terschaft auf der Insel in Rochlitz qualifiziert, welche am 30.08. stattfin-
den wird. Wir würden uns über Ihre Unterstützung oder beim Zusehen
freuen. Und wenn eine Mannschaft aus unserer Wehr gewonnen hat,
dann hat nicht die Mannschaft, sondern die Jugendfeuerwehr Rochlitz
gewonnen.

Vincent Heilmann, Pressesprecher Jugendfeuerwehr Rochlitz

Die Landesmeisterschaft kann kommen!

Die Landesmeisterschaft der Jugendfeuerwehr Sachsen findet 2025 in Rochlitz statt. Das ist
eine große Ehre. Die Landesmeisterschaft findet am 30.08.2025 auf der Insel Rochlitz statt.
Genauere Zeiten sind noch nicht bekannt. Wir würden uns jedoch freuen, wenn Sie uns
dabei unterstützen und als Zuschauer mitagieren, indem Sie dem Wettkampf zuschauen.
Wir freuen uns auf Sie!

Vincent Heilmann, Pressesprecher Jugendfeuerwehr Rochlitz
und die Jugendfeuerwehr Rochlitz

„Wer sich nicht bewegt, wird nichts bewegen.“ 

Spendenaufruf zur Landesmeisterschaft der Jugendfeuerwehr Sachsen in
Rochlitz

Bankverbindung: Feuerwehrverein Rochlitz e.V. 
BIC: WELADEDIFGX 
IBAN: DE 90 8705 2000 3200 0040 36 
Verwendungszweck: Spende für die Jugendfeuerwehr
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Stadtnachrichten

Leitbild 2040plus

Am 03.04.2025 und am 17.05.2025 trafen sich Oberbürgermeister Frank
Dehne, Rochlitzer Stadträte und Amtsleiter der Stadtverwaltung mit
Herrn Menzel und Frau Elles von der STEG Stadtentwicklung GmbH um
gemeinsam die Ergebnisse der Bürgerumfrage zum Leitbild der Stadt

auszuwerten und einen Entwurf zum Leitbild und Stadtentwicklungs-
strategie 2040plus zu besprechen. 

Text: Stadtverwaltung, Fotos: Sven Krause

Spendenaktion der Diakonie-Sozialstation

Sie können sich bestimmt noch erinnern: 
Am Gründonnerstag kam es zu einer Messerstecherei in der Nähe des
ALDI-Marktes. Dabei wurde eine Frau schwer verletzt. Durch das
schnelle Eingreifen von drei Männern konnte der Täter gestoppt werden.
Dabei wurde einer der Männer vom Täter angegriffen und ebenfalls
schwer verletzt.  
Leider ist Zivilcourage in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständ-
lich.  Aus diesem Grund starteten wir in Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung eine Spendenaktion. 
Wir wollten DANKE sagen, natürlich auch den Ersthelfern, die beiden
Opfern Erste Hilfe geleistet haben.
Am Mittwoch, dem 28. Mai 2025 erfolgte die Übergabe in der Stadtver-
waltung.

Team der Diakonie-Sozialstation Rochlitz

Anzeige(n)
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Stadtnachrichten

3. Brunnenfest auf dem Clemens-Pfau-Platz

Am Samstag, dem 24. April fand das Brunnenfest auf dem Clemens-
Pfau-Platz bereits zum 3. Mal statt mit Aktion und Unterhaltung für Jung
und Alt. Für das leibliche Wohl sorgten „Die Fleischerei Friedrich“,
„Meine kleine Kneipe“ und „Das Restaurant Akropolis“. 

Unterstützt wurde das Fest durch den VfA „Rochlitzer Berg“ e.V. 
Für Musik und Unterhaltung sorgten Steffen Heidrich als Roland-Kaiser-
Double und DJ Florian Kirsche.

Oberbürgermeister Frank Dehne (li.) und die Organisatorinnen des Brun-
nenfestes begrüßen die kleinen und großen Gäste auf dem Clemens-
Pfau-Platz (im Foto v.l.n.r. Isabella Friedrich, Bettina Schlegel und
Constanze Ferks). Foto: Jörg Richter

Auf dem Rücken eines Ponys mal ‘ne kleine Runde drehen.
Foto: Jörg Richter

Beim Entenangeln am Brunnen sorgten Silvia Schmidt (li.) und Yvonne
Hartung mit Tochter Ruby für viel Vergnügen und einen reibungslosen
Ablauf. Foto: Jörg Richter

Knapp 300 Gäste besuchten das 3. Brunnenfest.
Foto: Florian Kirsche

Steffen Heidrich sorgte für gute Stimmung… Foto: Florian Kirsche …mit seiner Roland-Kaiser-Show. Foto: Florian Kirsche



C
M
Y
K

Rochlitzer Anzeiger Seite 12 26. Juni 2025

Stadtnachrichten

GTA-Projekt „Modelleisenbahn“ erhält den PROimpact-Award der IMM-Stiftung Mittweida

Am 16.05.2025 fand in Mittweida die 21. Talentshow der IMM-Stiftung
statt, sie war einmal mehr ein Schaufenster für das enorme Potenzial
unseres Nachwuchses. 
Wir, die Schüler der Oberschule „An der Mulde“ Rochlitz, haben mit
unserem GTA-Projekt „Modelleisenbahn“ teilgenommen und einen
PROimpact-Award in der Kategorie Projektinitiativen erhalten. In einer
schönen gelungenen Veranstaltung in den Räumen des IMM-ITZ
wurden zwölf beeindruckende Projekte unterschiedlicher Bereiche aus
Mittweida und Umgebung vorgestellt.
Vor der Jury, bestehend aus fünf unterschiedlichen Fachleuten, mussten
wir die Ergebnisse unserer Arbeit in einem Vortrag mit einer kurzen
Präsentation vorstellen.  Wir haben den aktuellen Stand des Aufbaus
unserer Modelleisenbahnanlage präsentieren dürfen und waren dabei
sehr aufgeregt. 
Es hat aber alles sehr gut geklappt, wir konnten zeigen wie wir mit krea-
tiven Ideen die bestehenden Anforderungen in unserem Projekt umset-
zen und die Fragen der fachkundigen Jury beantworten.

Wir, das sind sieben Schüler, die sich seit Anfang des Jahres einmal in
der Woche in den Räumen des Modelleisenbahnvereins „Goldenes Tal
Biesern“ e. V. Rochlitz treffen und dort ihre erste kleine Anlage mit Unter-
stützung erfahrener Modelleisenbahner aufbauen. In einer klassenstu-
fenübergreifenden Zusammenarbeit können wir handwerkliche Fähig-
keiten sowie viel technisches Verständnis entwickeln.
Wir sind junge Techniker, die durch das konkrete Tun im Modellbau im
Verständnis geschult werden, lernen was Modellbau ausmacht, was bei
der Planung solcher Anlagen wichtig ist und wie deren Umsetzung in
den Details erfolgt. 
Wir steuern mit einem automatischen Betrieb auch die Modulanlagen
des Vereins per
Tablet und Handy,
denn Spaß und Spiel
gehört ebenso dazu
und wir lernen so viel
zum Thema Digitali-
sierung.

Dabei geht es darum
dieses tolle Hobby für
uns als Eisenbahn-
Fans zu entwickeln,
dabei genau hinzu-
schauen und viele
schöne und naturge-
treue Details auf der
Anlage umzusetzen.

GTA-Schüler 
des Projektes
„Modelleisenbahn“
im Verein „Goldenes
Tal Biesern“

Anzeige(n)
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Ab ins Bad – so passieren Sie das Drehkreuz am Eingang

Die Umbauarbeiten vor dem Stadtbad waren seit mehreren Monaten zu
beobachten. Die Parkplätze wurden neu angelegt, der Eingangsbereich

wurde komplett neu und moderner
gestaltet.

Längst sind die Hürden von den
meisten Besuchern genommen,
die die neue Technik am Eingang
vermeintlich zu bieten hatte.
Dennoch wollen wir an dieser Stel-
le Stadtbad-Gästen eine kleine
Hilfe an die Hand geben, wie sie
sicher und ohne Panne in das Bad
gelangen und es auch wieder mit
dem Passieren des Drehkreuzes
verlassen können.

Schritt 1 – der Automat

Der Kassenautomat wurde in der
Wand des Funktionsgebäudes
eingelassen und funktioniert mit
neuer Technik. So geht es: Sie
sehen im oberen Drittel des Auto-
maten das Display.

Schritt 2 – Auswahl der Karte

Das Displayfeld zeigt Ihnen oben links die Auswahl an: Einzelticket Voll-
zahler oder Einzelticket ermäßigt. Mit einer Berührung auf einer der
angezeigten Variante wählen Sie
Ihre Karte aus. Ab 18 Uhr kann das
Abendticket ausgewählt werden.

Schritt 3 – das Bezahlen
Wenn Sie die Kartenauswahl
getroffen haben, bestätigen Sie

diese mit Berührung des Feldes „Bezahlen“. Dieses Feld finden Sie am
unteren Rand links des Display-Feldes. Wurde der Vorgang „Bezahlen“
aktiviert, erscheint Grünes Licht. Jetzt können Sie mit den auf dem
Display abgebildeten Münzen, Geldscheinen oder mit einer Giro-Karte
den angezeigten Betrag bezahlen.

Schritt 4 – Ticketentnahme
Die transparente Klappe über dem unteren Ende des Automaten wirft
die bezahlte Karte aus, die Sie entnehmen können. Sie benötigen dieses
Ticket im nächsten Schritt, um das Drehkreuz für den Eintritt in das Bad
aktivieren zu können.

Schritt 5 – Passieren des
Drehkreuzes
Halten Sie das erworbene
Ticket unter das Lesegerät (an
der rechten Seite des Dreh-
kreuzes angebracht), das mit
dem Hinweis Ticket AKZEP-
TIERT Bitte eintreten die
Gültigkeit der Karte bestätigt
und das Drehkreuz zur Betäti-
gung freigibt.

ACHTUNG: Die Karte unbe-
dingt aufheben!

GESCHAFFT – viel Spaß im
erfrischenden Nass!

Schritt 6 –  der Ausgang
Beim Verlassen des Bades halten Sie die Karte erneut unter das Lesege-
rät (hier ist es die linke Seite des Drehkreuzes), um nach Bestätigung das
Drehkreuz passieren zu können.

Und: Bei Fragen zur Nutzung der neu eingerichteten Technik oder bei
auftretenden Problemen stehen Ihnen die aufmerksamen und freundli-
chen Schwimmmeister sehr gern helfend zur Seite.

Text und Fotos: Lars Preußer

Bei der Nutzung von Mehrfachkarten für mehrere Personen gleich-
zeitig an einem Tag:
- Kaufen Sie zunächst die 10er oder 20er Karte als Vollzahler und

ermäßigt wie gewohnt.
- Dann scannen Sie die Mehrfachkarte am Ticketautomaten.
- Jetzt sehen Sie die verfügbaren Nutzungen.
- Sie können nun über die Plus- und Minustasten die Anzahl der

Personen auswählen.
- Der Automat gibt die entsprechenden Einzeltickets aus.
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Neues von der Oberschule An der Mulde

Gewaltfreie Kommunikation

Seit dem zweiten Halbjahr setzt sich die Klasse 5a der Oberschule intensiv mit gewaltfreier
Kommunikation auseinander. Das soll zum einen für ein gutes Klassenklima sowie ein förderliches
Miteinander sorgen und schult zum anderen die Konfliktlösungskompetenz der Schülerinnen und
Schüler. In Kleingruppen werden z.B. Begrifflichkeiten geklärt, was ist überhaupt Gewalt? Wie
entsteht sie? Und wo fängt sie an? Das ist, wie die Klasse herausgefunden hat, sehr subjektiv,
denn jeder hat eine andere Toleranzschwelle, welche es zu berücksichtigen gilt. Die Wahrneh-
mung von Gefühlen und Reaktionen meines Gegenübers ist also entscheidend und benötigt viel
Feingefühl. Darin werden die Kinder geschult. Durch spielerische Übungen erfahren die Schüler,
wie man eine eigene Haltung entwickelt und seinen Standpunkt deutlich machen kann, ohne
dabei Gewalt anwenden zu müssen. Kommunikation ist der Schlüssel. 

Im Alltag gibt es viele Situationen, in denen man sich mit anderen auseinandersetzen muss. Das
muss nicht immer negativ sein. Seine Meinung richtig zu äußern ist wichtig und auch eine gesun-
de Streitkultur zu entwickeln. Dafür braucht es Übung sowie die richtige Einstellung. Besonders
motiviert ist die Klasse bei Spielen, bei denen sie aktiv werden kann. So können sie das erworbe-
ne Wissen direkt ausprobieren und anwenden. Das macht nicht nur Spaß, sondern verinnerlicht
das Gehörte auch viel besser. Kleine Fortschritte sind bereits zu erkennen. Die Schülerinnen und
Schüler machen aktiv mit und lassen sich auf die Übungen ein. Sie können die spielerischen Akti-
vitäten auf ihren Schulalltag anwenden und knüpfen bereits Parallelen zu ihren eigenen gemach-
ten Erfahrungen.

Lisa Schuricht, Schulsozialarbeiterin

SCHULCROSS der Oberschule „An der Mulde“ Rochlitz

Nachdem das Landesamt für Schule und Bildung (LaSuB) Anfang dieses Jahres auch den traditi-
onsreichen Crosslauf der Schulen in Wechselburg absagte, sollten die Schüler der Oberschule
dieses Wettkampferlebnis nicht entbehren müssen. 
So entstand die Idee, einen eigenen Crosslauf durchzuführen - den Schulcross. 

In den letzten Wochen qualifizierten sich im Rahmen des Sportunterrichts die jeweils drei
schnellsten Mädchen und Jungen der Klassen 5 – 9 dafür. Da nun bereits zur Qualifikation zwei
Schüler der fünften Klasse die Bestzeit eines Achtklässlers unterboten, entstanden wilde Speku-
lationen, wer wohl den Schulrekord aufstellen wird. 

Am Mittwoch, den 4. Juni 2025, war es dann so weit. 60 Oberschüler aller Klassenstufen stellten
sich dem Wettkampf um die Medaillen. Gemeinsam mit ihren Sportlehrern, Frau Mörl und Herrn
Jurich sowie Frau Bedewitz, machten sich die Wettkampfteilnehmer in der Frühstückspause auf
den Weg zum Wettkampfort. In der Nähe des Bootsausstieges am Sörnziger Weg befanden sich
Start und Ziel. Es galt eine Strecke von rund 2,5 km zu bewältigen. Nach einem kurzen Stück
entlang des Mulderadweges, forderte der steile Berg des Mordgrunds bereits einige Kräfte ab.
Über den sich schlängelnden Wanderweg durch den Wald gelangten die Schüler zum Steinmetz-
weg und hinab zum Zieleinlauf. Abgesichert wurde die Strecke durch freiwillige Zehntklässler,
obwohl sie noch mitten in den mündlichen Prüfungen steckten. Großes Dankeschön dafür! 

Trotz einiger Regenschauer hatten die Teilnehmer sichtbar Freude und schätzten sogar die will-
kommene Abkühlung. „Besser als Hitze…“, sagte Jule Kunz aus der 6a und viele andere Schüler
pflichteten ihr bei. Weg zum Schulcross.

Start Jg. 2010 und älter. Kalle Hahn, Kl. 5a beim Zieleinlauf Zeit 9'32.
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Siegerehrung Jahrgänge 2013 und jünger.

Siegerehrung Jahrgänge 2011 und 2012. Siegerehrung Jg. 2010 und älter.

Sportunterricht Tanz Kl.8 am 04.06.2025

Schulsport im Freien

„Schon die Nähe der OS An der Mulde zum Mulderadweg, der Mulden-
insel und dem Rochlitzer Bergwald laden ein, Schulsport draußen
durchzuführen. Ist doch Bewegung im Freien nicht nur im Lehrplan
verankert, sondern vor allem das freudvolle Erleben von Sport in der
Natur ein Ziel unseres Sportunterrichts.“

IB FKL Sport OS RL

Nach dem gemeinsamen Rückweg zeichneten die Sportlehrer die
beeindruckende Anstrengungsbereitschaft, die hart umkämpften Plat-
zierungen und sehr guten Ergebnisse bei einer feierlichen Siegerehrung
vor dem Schulgebäude der OS aus. Der Fünftklässler, Kalle Hahn, flitzte
allen davon und hält damit den Schulrekord. Gratulation!

Die Sportlehrer der OS

Sieger:

Jg. 2013 und jünger  Friedericke Meisel Kl. 5a, 11:15 min   Kalle Hahn Kl. 5a, 9:32 min
Jg. 2012 und 2011    Mia Bäuml Kl. 6b, 12:50 min              Jannik Ahleit Kl. 6b, 9:34 min
Jg. 2010 und älter     Kati Bemmann Kl. 8a, 13:11 min        Reinhard Raabe Kl. 8a, 9:36 min
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Den Rochlitzer Anzeiger 
finden Sie auch digital unter:

www.rochlitz.de. 



Pünktlich zum Kindertag, wurde am 02.06.2025 in der DRK Kinderta-
gesstätte „Die kleinen Strolche“ ein neuer Spielbereich feierlich eröffnet.
Alle Krippenkinder, Erzieherinnen und Frau Kirste als Vertreterin der
Stadtverwaltung Rochlitz kamen zusammen, um den neuen Außenbe-
reich einzuweihen. Nachdem die Kinder und Erzieherinnen ein Lied
gesungen haben, durften die Kinder symbolisch eine Schleife durch-
schneiden, um die offizielle Eröffnung zu verdeutlichen. Anschließend

wurde ausgiebig auf dem Spielturm und der Rutsche gespielt, sodass
die Kleinen den neuen Spielbereich sofort in Besitz nahmen. Zum
krönenden Abschluss gab es für alle Kinder ein leckeres Eis, das für
strahlende Gesichter sorgte. Die Eröffnung des Spielplatzes bietet den
Kindern künftig noch mehr Raum für Spaß, Bewegung und gemeinsa-
mes Spielen.
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In der DRK Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ Rochlitz war wieder viel los!

Ein neuer Krippenspielbereich wurde eröffnet

Das neue Spielgerät wir eingeweiht.

Abschlussfahrt und Zuckertütenfest – Ein unvergessliches Abenteuer für die Schulanfänger

Am 06.06.2025 erlebten unsere 37 Schulanfänger ein aufregendes und
fröhliches Abschlusswochenende, dass mit einer spannenden Busfahrt
nach Mühlau begann. In Mühlau angekommen, wurde zunächst der
Spielplatz erobert und am Grützteich genossen alle ein leckeres Mittag-
essen. Nach der Stärkung wanderten die Kinder weiter nach Limbach-
Oberfrohna zum Feriendorf „Hoher Hain“, wo sie zunächst ihre Bunga-
lows bezogen und die Koffer auspackten. Der Nachmittag war voller
Spaß, selbstgebackener Kuchen wurde gegessen und die Schulanfän-
ger konnten ausgiebig auf den verschiedenen Spielmöglichkeiten toben
und spielen. Nach dem Abendessen wurde es spannend. Bei einer
aufregenden Nachtwanderung konnten die Kinder mutig die Dunkelheit
erkunden und wurden dabei das Gruseln gelehrt. Anschließend ging es
für alle ins Bett.
Nach einer mehr oder weniger ruhigen Nacht wurden die Koffer am
Morgen wieder zusammengepackt, gemeinsam gefrühstückt und die
Heimreise mit dem Bus angetreten. Zurück im Kindergarten wurden die
Schulanfänger mit einer liebevoll gedeckten Tafel zum Mittagessen

empfangen. Beim anschließenden Mittagsschlaf konnten die Kinder ein
paar Stunden Schlaf nachholen und neue Energie tanken. Anschließend
machten sich die Schulanfänger hübsch für das große Zuckertütenfest,
welches die Eltern und die Erzieherinnen vorbereitet hatten. Das Fest
begann traditionell mit einem Theaterstück der Erzieherinnen. In diesem
zauberte der Zauberer DiCaprio mit seinen beiden Gehilfen für alle ABC-
Schützen ihre lang ersehnten Zuckertüten herbei. Das sorgte für große
Augen und strahlende Gesichter. Ein Kaffeebüffet, welches von den
Eltern organisiert wurde, rundete die Feier ab. Der Tag klang mit fröhli-
chen Gesprächen aus. Dieses Wochenende war für unsere Schulanfän-
ger ein echtes Highlight, voller Spaß und Abendteuer, das noch lange in
Erinnerung bleibt. 

Wir wünschen unseren Schulanfängern einen schönen Start in der
Schule mit viel Spaß, Erfolg und Freude.

DRK-Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“

Zur Feier des Tages gab es Eis! Jeder mag hier spielen.

Die Schulanfänger gehen auf Reisen. So eine Reise die macht hungrig.
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Die Ankunft im Feriendorf.

Jede Menge Spiel und Spaß. Jeder ABC-Schütze bekommt eine Zuckertüte.

Die Bungalows werden bezogen.

Tag der „Kleinen Helfer“

Am 28.05.2025 fand im DRK-Hort „Clara
Zetkin“ der „Tag der Kleinen Helfer“ statt.
Leider fiel die geplante Reise durch Rochlitz ins
Wasser, da es sehr ergiebig regnete. Doch die
Kinder stellten ihr erlerntes Wissen trotzdem an
verschiedenen Stationen im Hort unter Beweis.
Es gab ein Wissensquiz rund um die Erste Hilfe,
Gefahrenprävention und das DRK mit seinen
Aufgaben. Das Absetzen des richtigen Notrufs
und die Versorgung eines Verletzten wurden

geübt. Zum Abschluss wurden die Geschicklichkeit und das Teamwork unter Beweis
gestellt. Die Kinder waren mit viel Freude und Engagement dabei. Ein kleines
Abschlussgeschenk durfte nicht fehlen, dieses wurde beim gemütlichen Ausklingen
des Tages überreicht und die 4te Klasse mit einer Urkunde verabschiedet.

DRK-Kindertagesstätte „Clara Zetkin“
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AUF mit FLIZZY, FERTIG, FEST: 
Sachsen-Sport-Maus besuchte die BSC-Kindergruppe

Große Ohren, lange Nase, wache
Augen, Nachmittag-Stunden ganz
in Plüsch – so hatte sich der
besondere Gast für den 2. Juni in
der Regenbogen-Turnhalle ange-
kündigt.
Der Anzeiger hat an diesem Tag
mal ganz genau hingesehen: Wie
kommt die Maus in die Halle? Wer
steckt drin im Kostüm? Das sind
spannende Fragen, die bisher
noch nicht aufgeklärt werden
konnten.
Susan Teicher fährt vor, aus dem
Kofferraum ihres Autos holt sie
eine Sporttasche in der unge-
wöhnlichen Größe SuperXXL. Sie
verrät: „Ja, da ist das Kostüm für
die Flizzy-Maus drin. Ich weiß aber
noch nicht so genau, wer das
heute anziehen darf.“

Flizzy, die Sportmaus, ist das Maskottchen des Landessportbundes
Sachsen. Der Verband schickt das Tier auf Reise in Turnhallen und auf
Sportplätze, um mit Kindergartenkindern einen altersgerechten Fitness-
test zu absolvieren. Sandra Jazwinski, die Leiterin der Rochlitzer Sport-

gruppe, sagt: „Wir wollen das
Kindersportabzeichen erwerben.
Es steht als erste Anerkennung für
sportliche Aktivitäten, es wird zum
weiterhin regelmäßigen Sporttrei-
ben animieren.“
Das wurde für alle Kinder erleb-
und für die neugierigen Eltern-
Augen sichtbar: Diese Art der
Bewegung hat auch an diesem
Tag mächtig Spaß bereitet!
Damit Flizzy aber als Motivator
loslegen konnte, musste erst
einmal Leben ins Kostüm. Wer
durfte denn nun einsteigen?
Robert Richter war es, der
Lebensgefährte von Sandra. Der
war mindestens ebenso gespannt
wie es die Kinder waren, denn
Robert verriet: „Das wird mein

erstes Mal als Flizzy. Ich weiß nicht, was mich da alles
erwartet.“
Zunächst war es der mühsame und deshalb unterstützte Einstieg ins
Kostüm. Turnschuhe in der knallgrellen Farbe Textmarkergrün, grüne
Hose, grünes Oberteil, zum Schluss der Kopf und die Handschuhe, die
die Pfoten darstellen. Puh, ja, da gab es die ersten Schweißperlen für
Robert. Der sprach mit fester Stimme, die sich etwas verzerrt aus dem
kleinen Schlitz unterhalb des Mundes im Kostüm akustischen Weg
bahnte: „Jetzt geht´s los.“
Die insgesamt 28 Kinder, die an diesem Montag dabei waren, wurden
zunächst von Sandra und Silvia Blase in sieben Gruppen eingeteilt. Jede
Gruppe bekam farbige Bänder, die die Kinder an einem Handgelenk
befestigten. Derweil teilte Susan, die auch als Prüfungsabnehmerin
gekommen war, Eltern ein, die die Tests an den Stationen anleiten soll-
ten.

Sieben Gruppen für sieben Stationen, denn Flizzy sollte später das Treiben
der Kleinen an diesen Stationen beäugen: Balancieren, Purzelbaum und
Rolle um die Längsachse des Körpers, Weitsprung aus dem Stand, Zielwer-
fen, Rumpfbeugen,
Hampelmann und
Pendellauf.
Ehe es tatsächlich
losgehen konnte, wur -
de Überraschungs-
gast Flizzy ausgelas-
sen begrüßt. Eine
Umarmung hier, ein
Abklatschen dort, den
Mausbauch strei-
cheln, mal frech am
Schwanz ziehen. Fliz-
zy stand ab sofort im
Mittelpunkt des Inte-
resses der Kinder.
Die Maus war dann
aber meistens Moti-
vator, die kleinen
Prüflinge ließen sich
nur selten von der
Ausführung der
Übungen ablenken. Die Eltern, die Hilfestellungen gaben, waren mit
Eifer und Freude dabei. Sandra Jazwinski erklärte es an jeder Station
sehr gern: „Ohne eure Hilfe und Unterstützung wäre das hier alles nicht
zu schaffen.“
Flizzy schaute mal beim Hampelmann zu, Flizzy beklatschte einen ziem-
lich weiten Standsprung, die Maus staunte, wie mutig sich die Kleinen

Robert Richter erobert sich das
Kostüm. Oder das Kostüm
erobert Robert. Im Hintergrund
saust Thomas Brumme vorbei, um
vorbereitende Arbeiten zu erledi-
gen.

Hier gibt es von Lisa die Einweisung an der Station Zielwerfen.

Unter tatkräfiger Mithilfe wird der
Test „Rumpfbeugen“ absolviert.

Die Übung „Hampelmann“ war für viele bereits ein „Kinderspiel“.

Gib-mir-fünf mit Flizzy: Wenn das Abklatschen
mal schief geht, sieht das dann so aus – köst-
lich!
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beim Balancieren zeigten, Flizzy war überall. Und Flizzy schwitzte. In der
Pause zwischen dem Ende der Tests und der Überreichung der Urkun-
den erwischte der Anzeiger nochmals Robert Richter. Der gestand ohne
Maus-Kopfteil mit bestens verständlicher Stimme: „Es geht, man kann
es aushalten. Das Kostüm hat nämlich einen Lüfter eingebaut, der ab
und zu anspringt. Das hilft ungemein. Aber man sieht nicht viel.“ Das
erste T-Shirt, welches er trug, war trotzdem bis auf die Haut durchge-
schwitzt. 
Nach der Pause musste Robert noch einmal komplett reinspringen ins
Kostüm. Die Urkunden waren geschrieben, inzwischen hatten sich Eltern,
Großeltern und Kinder vor der Halle bei Essen und Getränken die Zeit
vertrieben. Als für ein paar Momente ein stärkerer Regen mitmischte, toll-
ten die Kinder in der Turnhalle mit vielzähligen bunten Gummibällen
umher. Da wurde Fußball gespielt, Handball probiert – das waren Freude
und Bewegung pur, wunderbar, ausgelassenes Spielen mit der Überzeu-
gungskraft, dass es tatsächlich auch Kinder gibt, die Bewegung lieben.

Das Flizzy-Familien-Fest bekam sein Finale mit der Überreichung der
Urkunden und Sportabzeichen (selbstverständlich in Gestalt der Sport-
maus). Die Kleinen wurden einzeln von der Sportmaus beglückwünscht,
die Eltern schauten von der Empore aus zu und schossen zahlreiche
Fotos per Handy.

Und: Diese Urkunde
gab es zwar nicht,
aber der Anzeiger
reicht sie an dieser
Stelle symbolisch
nach. Eine Tapfer-
keits-Auszeichnung
für Robert Richter,
der über mehrere
Stunden dem
Kostüm der Flizzy-
Maus ein herzliches
und liebenswertes
Leben gegeben
hatte. 
So lebendig soll es
weitergehen, damit
Flizzy noch sehr viele
Kinder erreichen
möge, die den vielfäl-
tigen Spaß an der
Bewegung entde-
cken. Seit 2013 übri-
gens haben weit über 150 000 Kinder dieses
Abzeichen ablegen können. In der Zeit von
2013 bis 2022 wurden für eine erste Studie
von der Universität Leipzig anonymisierte
Daten erhoben, die Auskunft über den moto-
rischen Leistungsstand der sächsischen
Vorschulkinder gaben.

Leider fiel dabei das auf: Die Leistungen der
Vorschulkinder haben sich signifikant
verschlechtert. Nein, diese Bewertung
können und wollen Flizzy sowie der Anzeiger
für die eifrigen Sportler der Rochlitzer Kinder-
sportgruppe so nicht bestätigen!

Text und Fotos: Lars Preußer

Auch vor der Turnhalle gab es Angebote für Bewegung.

Susan Teicher über-
reichte die Urkun-
den an die Kinder,
Flizzy schaute zu…

…und nahm jedes Kind in den mausigen
Arm.

Anzeige(n)
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Herausragende Erfolge bei der Deutschen Meisterschaft
Stella Rohland holt den Vize-Deutschen Meistertitel im Karate nach Rochlitz

Mit acht qualifizierten
Athletinnen und Athle-
ten war der Karate-Do
Rochlitz bei den Deut-
schen Meisterschaften
der Schüler in Halle an
der Saale (am 17. Mai)
vertreten – und das mit
Erfolg. In einem Teil-
nehmerfeld von 560
Starterinnen und Star-
tern, platzierte sich die
Hälfte des Rochlitzer
Teams unter den
besten Zehn ihrer
Gewichtsklassen. 
Absolut herausragend
war dabei der Auftritt
der erst zehnjährigen
Stella Rohland, die sich bei ihrer ersten DM-
Teilnahme gleich bis ins Finale kämpfte und am
Ende sich den Titel der Deutschen Vizemeiste-
rin sicherte.
Die erst zehnjährige Stella, frischgebackene
Landesmeisterin Sachsens, überzeugte mit
einer überragenden Vorrunde. In ihrer Kategorie
mit 20 Starterinnen ließ sie der Konkurrenz
kaum Luft zum Atmen – klare Siege mit 7:1, 7:1,
4:0 und 6:1 führten sie direkt ins Finale. Dort traf
sie auf eine starke Gegnerin, gegen die sie sich
trotz kämpferischer Leistung geschlagen geben
musste. „Doch die Silbermedaille bei der ersten
Deutschen Meisterschaft ist ein sportlicher
Meilenstein – und das Ergebnis harter Arbeit,“
erklärt Trainer Ralf Ziezio.
Denn Stellas Erfolg ist kein Zufall: Bis zu sechs
Trainingseinheiten pro Woche, gezielte menta-
le Vorbereitung, der Rückhalt ihrer Familie und
ein erfahrenes Trainerteam bildeten die Grund-
lage. Auch das Turnier in Halle drei Wochen
zuvor, das unter exakt denselben Bedingungen
stattfand, diente als wichtige Generalprobe.
„Routinen geben mir Sicherheit“, erklärte Stel-
la – und diese Sicherheit trug sie eindrucksvoll
in den Wettkampf.
Auch Noah Lehmann wusste in der Altersklasse
U12 bis 38 kg zu überzeugen. Nach starken
Kämpfen erreichte er das kleine Finale um Bron-
ze. Dort musste nach Ablauf der regulären
Kampfzeit bei einem 0:0 die Entscheidung durch
die Kampfrichter fallen – mit einem denkbar
knappen 2:3 zu seinen Ungunsten. Am Ende
wurde es somit ein starker fünfter Platz.
Jakob Nitzsche und Paul Nöbel kämpften sich
in ihren Gruppen jeweils bis auf Platz sieben
vor und bestätigten damit das konstant hohe Niveau der Rochlitzer
Nachwuchsarbeit. Valentin Leißner, selbst mehrfacher Deutsche Meis-
ter, war diesmal als Coach für die Schüler dabei und hatte sichtlich Spaß
die jungen Talente zu unterstützen. Ergänzt wurde das Team durch die
Sportler Lea Rörig, Nikolai Djatschenko, Kevin Dang und Bjarne Höhna.
Während Lea, Kevin und Bjarne je eine Runde für sich entscheiden
konnten, sammelte Nikolai, der kurzfristig nominiert wurde, wertvolle
Erfahrung und erste Punkte. Bjarne trainiert regulär beim KSC Asahi
Spremberg unter der Leitung von Angie Scherzberg, startete jedoch bei
der DM für Rochlitz – ein starkes Zeichen sportlicher Zusammenarbeit.
Im Medaillenranking aller 169 teilnehmenden Vereine belegte der Kara-
te-Do Rochlitz Platz 23 – ein beachtliches Ergebnis für ein Team mit acht
Starterinnen und Startern. Im Bundesländer-Vergleich landete Sachsen

Rochlitzer Team bei der Deutschen Meisterschaft in Halle.
Paul Nöbel bei seiner ersten Deutschen
Meisterschaft.

Jakob Nitzsche, Platz 7. Noah Lehmann, Platz 5.

Stella Rohland im Finale der Deutschen
Meisterschaft. Stella Rohland (links) Vize Deutsche Meisterin.

auf Platz sechs – auch das unterstreicht das starke Niveau der Region.
Die Leistungen in Halle sind jedoch nicht nur sportlicher Erfolg, sondern
auch Ausdruck eines intakten Vereinsgefüges. Denn zur Meisterschaft
reisten nicht nur die Athletinnen und Athleten samt Trainerteam, sondern
auch ein lautstarker Tross aus Eltern, Betreuern, Freunden und Fans –
insgesamt 24 Personen, die vor Ort mitfieberten und unterstützten.
„Das zeigt, wie engagiert unser Verein auf allen Ebenen ist“, betont das
Vorstand Ralf Ziezio. Für Stella Rohland und das gesamte Team ist das
Erreichte ein Ansporn: „Die Vizemeisterschaft ist ein großartiges Ergeb-
nis, aber ich will 2026 ganz oben stehen“, formulierte sie ihr Ziel für die
Zukunft. Die nächste große Herausforderung wartet bereits im Juni bei
den international besetzten Austrian Junior Open in Salzburg.

Karate-Do Rochlitz e.V.
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Nachwuchs auf der Matte: 
Über 130 junge Karateka bei den Sparkassen Kreis-, Kinder- und Jugendspielen in Rochlitz

Die Sparkassen Kreis-, Kinder- und Jugendspiele 2025 des Kreissport-
bundes Mittelsachsen erreichten am Samstag, dem 24. Mai, einen
sportlichen Höhepunkt in Rochlitz. In der Turnhalle „Am Regenbogen“
trafen sich über 130 junge Karateka aus insgesamt 15 Vereinen – aus der
Region ebenso wie von überregional – um sich in spannenden Wett-
kämpfen zu messen. Ausrichter des Karate-Turniers war der Karate-Do
Rochlitz e. V.

Der Nachwuchswettkampf bot nicht nur eine Plattform für erste sportli-
che Schritte, sondern gab auch einen Ausblick auf mögliche sportliche
Karrieren. Denn für viele erfolgreiche Karateka begann genau hier einst
der Weg zu Landes- und Deutschen Meisterschaften sowie zu interna-
tionalen Turnieren. Und so ist man sich beim ausrichtenden Verein
sicher: Auch in diesem Jahr standen wieder künftige Spitzensportlerin-
nen und -sportler auf der Matte.

„Dieser Wettkampf ist ein Highlight in unserer Jahresplanung. Er gibt
jungen Talenten die Möglichkeit, Erfahrungen zu sammeln, sich auszu-
probieren und über sich hinauszuwachsen“, so Trainer Ralf Ziezio.

Der reibungslose Ablauf und die hohe sportliche Qualität des Turniers
wären ohne die tatkräftige Unterstützung zahlreicher Helferinnen und
Helfer nicht möglich gewesen. Ein besonderer Dank gilt dem Organisati-
onsteam hinter den Kulissen, den Kampfrichterinnen und Kampfrich-
tern, den engagierten Coaches und Betreuern sowie den mitgereisten
Familien, Freunden und Fans. Danke auch an die Stadt Rochlitz und den
Kreissportbund Mittelsachsen ohne die so eine Veranstaltung nicht

möglich wäre.
Das Turnier wächst Jahr für Jahr
zu einem festen Bestandteil im

Kalender vieler Vereine und hat sich zu einem beliebten Nachwuchse-
vent entwickelt – eine Entwicklung, auf die der Karate-Do Rochlitz e. V.
mit großem Stolz blickt.

Zeitgleich zu den Kreis-, Kinder- und Jugendspielen bot der Karate-Do
Rochlitz e.V. auch seinen jungen Mitgliedern, die bisher noch an keinem
Turnier teilgenommen haben, einen Einstieg in den sportlichen
Vergleich. Die Weiß-Gelb-Gurte des Vereins meisterten diese aufregen-
de Situation mit Bravour und wurden mit ihren ersten Medaillen und viel
Applaus belohnt.

Stadtnachrichten

Kata
1. Paul Nöbel (9 Jahre) 2. Anna Elvers (8 Jahre) 3. Stella Rohland (10 Jahre)
1. Marvin Streller (10 Jahre)      2. Lea Rörig (12 Jahre) 3. Mia Rörig (12 Jahre)
1. Kevin Dang (12 Jahre) 2. Tim Spreer (10 Jahre) 3. Charlott Wollnitza (12 Jahre)
1. Hans Büttner (14 Jahre) 2. Jakob Nitzsche (12 Jahre) 3. Valentin Rabe (8 Jahre)

2. Philipp Leupold (14 Jahre) 3. Marvin Fuhrmann (12 Jahre)

Kumite
1. Mia Rörig (12 Jahre) 2. Max Engelmann (10 Jahre) 3. Charlott Wollnitza (12 Jahre)
1. Paul Nöbel (9 Jahre) 2. Kevin Dang (12 Jahre) 3. Jonas Andrae (7 Jahre)
1. Jakob Nitzsche (12 Jahre)    2. Nikolai Djatschenko (14 Jahre)      3. Valentin Rabe (8 Jahre)

3. Noah Lehmann (12 Jahre)
3. Nikolai Djatschenko (10 Jahre)

Nachwuchsvergleich
Kids bis 7 Jahre Jungs ab 8 Jahren Mädchen ab 8 Jahren 
1. Milla-Ninette Tepper 1. Matteo Striesche 1. Nicole Kołodziejska
2.  Mark-Heinrich Gruttke 2.  Wilhelm Winkler 2.  Nele Liche
3.  Matilda Kadler 3.  Arthur Zenker, Hannes Uhlig 3.  Lilly Streller, Alice Schwarz, Amelie Lau

Ergebnisse aus Rochlitzer Sicht:

Text: Valentin Leißner, Fotos: Ralf Ziezio

Kreis-, Kinder- und Jugendspiele mit 130 Teilnehmern.

Disziplin Kata - Jakob Nitzsche. Disziplin Kumite, Kevin Dang (in rot). Jakob Nitzsche (in rot).

Fairplay unter 15 teilnehmenden
Vereinen.
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Am 1. Juni fand unser Teamevent in der idyllischen Umgebung der
Naturschutzstation Weiditz bei Rochlitz statt. Bei bestem Wetter kamen
zahlreiche Vereinsmitglieder, Familien und Freunde zusammen, um
einen unvergesslichen Tag voller Aktivitäten, Zusammensein und
Gemeinschaft zu erleben. Trotz anderslautender Wetterprognosen spiel-
te das Wetter perfekt mit – das angekündigte Gewitter setzte erst nach
dem gemeinsamen Aufräumen ein. Ein kleines Zeichen des Glücks für
einen rundum gelungenen Tag.

Der Vereinsnachmittag bot ein buntes Programm für alle Altersgruppen:
– Sportliche Spiele und Bewegungsangebote für Kinder, Jugendliche

und Erwachsene
– Erkundung der Naturschutzstation
– vielseitige Stationen zum Thema Imkern, Töpfern, Holz und Stricken
– Kinderschminken
– Ein abwechslungsreiches Buffet, das von unseren Mitgliedern mit

viel Engagement und Liebe selbst zusammengestellt wurde.
– eine musikalische Einführung, bei der sich auch Talente abseits der

Matte zeigen konnten.

Neben dem sportlichen Aspekt stand vor allem das persönliche Mitei-
nander im Mittelpunkt. In entspannter Atmosphäre wurde gelacht,
geplaudert und neue Kontakte geknüpft – Momente, die im Trainingsall-
tag manchmal zu kurz kommen, das Vereinsleben aber umso mehr
prägen. Ein großer Dank gilt der enviaM-Gruppe, die mit ihrer finanziel-
len Unterstützung das Event möglich gemacht hat. Ebenso bedanken
wir uns bei allen Helferinnen und Helfern, Unterstützern und Mitgestal-
tern, die diesen Nachmittag zu einem vollen Erfolg gemacht haben.
Solche Veranstaltungen zeigen, dass unser Verein nicht nur für Leis-
tungssport und Disziplin, sondern auch für Zusammenhalt, Offenheit
und ein starkes Miteinander steht. Wir freuen uns schon jetzt auf die
nächste Gelegenheit, gemeinsam Zeit abseits der Matte zu verbringen.

Karate-Do Rochlitz – mehr als ein Sportverein.

enviaM unterstützt Teamevent

Gemeinschaft, Bewegung und viel Sonne in der Naturschutzstation

In eigener Sache

Sie möchten den Rochlitzer Anzeiger 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Jubiläum des Raums der Wünsche

Liebe Leserinnen und Leser, Freunde und Besucher vom Raum der Wünsche, ein herzliches Hallo
an euch alle! Heute möchte ich einen kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr mit euch teilen
und die wundervollen Momente, die wir erlebt haben, Revue passieren lassen. Im Sommer feiern
wir das erste Jubiläum unseres Raumes – ein ganz besonderes Jahr voller Inspiration, Begegnun-
gen und Wachstum liegt hinter uns. Seit unserem Start im März 2023 mit dem Schaufenster-High-
light "Zeige dich – dein schönster, stärkster, traurigster oder stolzester Moment" haben wir viele
schöne Veranstaltungen und Kreise erlebt.

Sehr gut besucht waren im vergangenen Jahr die Kurse rund um das Thema Frauen und Business
z.B. Kickstart für deine Website mit Green Motion Webdesign, oder die Kurse mit Anton und Fran-
ziska von Blackpoint Consulting, die mit ihrem Projekt “Ella” speziell Frauen im ländlichen Raum
auf ihrem Weg in die Selbständigkeit unterstützen. Förderung von Kompetenzen, Vernetzung und
Selbstorganisation gehören dazu, genauso wie Geschäftsmodelle erstellen, verfeinern und analy-
sieren. Vernetzungstreffen gab es gleich mehrere im Raum, so trafen sich unter anderem die Frau-
en vom Frauennetzwerk Mittelsachsen oder die "Ideenschmiede" des HHV Rochlitzer Muldental.
Ich freue mich sehr, dass die regelmäßig stattfindenden Angebote, Malraum, Naturkosmetik &
Mehr, Technikcafé und Frauenkreis immer mehr Zuwachs bekommen. “Raus aus dem Kopf – rein
ins Gefühl” ist das Motto im Malraum, der jede Woche stattfindet. Er dient als kreative Auszeit, wir
malen im Stillen, jeder für sich und doch gemeinsam. Er richtet sich an alle jeglichen Alters, wir
malen mit Gouache, Aquarell, Pflanzenfarben und allem, was gerade vorhanden ist. Gern können
auch eigene Farben mitgebracht werden. Unsere Naturkosmetik & Mehr Kurse sind eine wunder-
bare Gelegenheit, selbst herzustellen, zu experimentieren und sich auszutauschen. Ob Lippen-
pflege, Räucherwerk, Hydrolate oder Energy Balls – hier entstehen nicht nur tolle Produkte,
sondern auch wertvolle Gespräche und viel Spaß. Gutes Essen, wertschätzende Sprache und
Entspannung gab und gibt es in den regelmäßig stattfindenden Frauenkreisen. Hier entstehen im
sicheren Rahmen tiefgehende Gespräche, Verbundenheit und kraftvolle Ruhe, auch neue Frauen
sind jederzeit herzlichst willkommen.
Das Technikcafé, das mittlerweile fast ein Jahr besteht, ist eine gemütliche Plattform, um Fragen
rund um Tablet, Smartphone und Internet zu klären. Mit Christiane Scherch als Technik-Coach
konnten wir bereits viele Themen wie Social Media und Internetsicherheit gemeinsam erkunden.
Es ist schön zu sehen, wie sich die Gruppe gegenseitig unterstützt und so eine lebendige
Gemeinschaft entsteht. Unsere regelmäßig stattfindenden Kurse sind kostenfrei. Wir freuen uns
über einen von euch selbst gewählten Beitrag zum Erhalt des Projektes, das kann auch Material
für den Malraum oder ein Päckchen Kaffee fürs Technik Cafe sein. Alles nach euren Möglichkei-
ten.
Im vergangenen Jahr haben wir auch viele Gelegenheiten zum Austausch, zum Verbinden und
Entspannen geschaffen: Mit Saskia haben wir die Welt des Kakaos entdeckt und gemeinsam
Kraftlieder gesungen, es gab Frauenauszeiten, Kleidertausch-Märkte, unseren Weihnachtsbasar,
Adventskranzbinden und tiefgehende Gespräche im “Philosophischen Damensalon” zu Themen
wie Mut, Soziokratie und Tod. Diese Momente sind für uns alle wertvoll und bereichern unser
Miteinander. Ein besonderes Highlight war unser letztes Schaufenster im Frühjahr, vielleicht erin-
nert ihr euch noch an den Wunschspiegel und das Wunschglas. Welche euch eingeladen haben,
innezuhalten, auf eure Herzenswünsche zu hören und sie sichtbar zu machen. Viele von euch
haben ihre Wünsche darin hinterlassen, und ich freue mich sehr, dass ich diese im Jahreskreisfest
Beltane freigeben durfte. Es ist berührend zu sehen, wie viel Selbstfürsorge, Selbstliebe und

Schaufenster Aktion Wunschspiegel und Her-
zenswünsche

Kurs Geschäftsmodelle erstellen und verfeinern
mit dem Ella Projekt von Blackpoint Consulting

Naturkosmetik und Mehr Kurs, Herstellung von
Räucherwerk Weihnachtsbasar Malraum, Experimentieren mit Pflanzenfarben
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Schmuckstücke aus der KleidertauschkisteKleidertauschkiste

Achtsamkeit in euren Herzenswünschen
steckt. 
All diese Erlebnisse zeigen, wie lebendig und
vielfältig unser Raum ist. Ich danke euch von
Herzen für euer Vertrauen, eure Offenheit und
eure Bereitschaft, gemeinsam zu wachsen.
Eure Teilnahme und euer Engagement machen
den Raum zu einem Ort voller Wärme, Freude
und Inspiration. Zum Abschluss möchte ich
euch sonnige Sommergrüße senden! Möge die
warme Jahreszeit euch Freude, Erholung und
viele schöne Momente bringen. Ich freue mich
schon auf ein weiteres tolles Jahr voller neuer
Begegnungen, kreativer Projekte und gemein-
samer Inspiration. Herzlichen Dank an alle, die
den Raum der Wünsche mit Leben füllen – ihr
seid das Herz dieses Ortes! Auf ein weiteres
wundervolles Jahr voller Liebe, Freude und
gemeinsamer Wege.

Mit herzlichen Grüßen Susan 
vom Raum der Wünsche

Wandertag des KCR – Ein Tag voller Teamgeist, Spiel & Spaß!

Ein Rückblick auf einen besonderen Vereinsausflug 
am 17. Mai 2025
Rochlitz – Am Samstag, den 17. Mai 2025, hieß es für die Mitglieder des
Karneval-Club Rochlitz (KCR) wieder: Raus in die Natur! 
Der alljährliche Wandertag stand auf dem Programm – und auch dieses
Jahr hielt der Tag einige Überraschungen bereit, die nicht nur für Bewe-
gung sorgten, sondern vor allem für jede Menge gute Laune und ein
gestärktes Gemeinschaftsgefühl.

Startpunkt Insel – nicht der Markt!

Anders als in den vergangenen Jahren versammelten sich die Teilneh-
menden dieses Mal nicht am gewohnten Treffpunkt am Rochlitzer
Markt, sondern auf der idyllisch gelegenen Insel an der Mulde. Punkt
12:00 Uhr begann dort das Abenteuer, liebevoll organisiert vom enga-
gierten Wandertags Komitee des Vereins.
Bereits der Auftakt war kreativ: Anstatt die Teams klassisch einzuteilen,
musste sich jede*r Teilnehmende auf die Suche nach kleinen, im Gras
versteckten Kügelchen machen. 
Die Farben entschieden: 
Aus der bunten Suche gingen Team Gelb und Team Pink hervor – und
schon war der Teamgeist geweckt!

Spielerisch durch die Natur
Nach einer kleinen Stärkung für unterwegs setzte sich die fröhliche
Gruppe in Bewegung. 
Die Wanderroute führte durch die wunderschöne Umgebung rund um
Rochlitz – und war gespickt mit abwechslungsreichen Stationen. 
Ob Mini-Spiele, Geschicklichkeitsaufgaben oder kleine Quiz-Herausfor-

derungen: 
An jeder Haltestelle wartete eine neue,
teambildende Überraschung.
„Es war der perfekte Mix aus Natur, Spaß
und Vereinsleben“
Der Weg wurde so zum Ziel – mit vielen Lachern, motivierendem
Ansporn und einem wachsenden Zusammenhalt unter den Vereinsmit-
gliedern.

Finale mit Kegelspaß & kulinarischem Ausklang
Gegen 17:00 Uhr erreichte die Gruppe ihren Zielort – doch wer dachte,
der Tag wäre damit beendet, irrte sich: 
Zum Abschluss wartete noch ein sportliches Highlight. 
Beim gemeinsamen Bowling durften sich die Teams ein letztes Mal
messen – und trotz müder Beine war die Energie ungebrochen!
Ab 19:00 Uhr klang der ereignisreiche Tag bei einem geselligen Abend-
essen aus. 
Bei leckerem Essen, fröhlichem Austausch und herzlichem Miteinander
saßen die KCR-Mitglieder noch lange beisammen. 
Ein Abend, der nicht nur für einen vollen Bauch, sondern auch für ein
warmes Herz sorgte.

Ein Tag, der nur dank vieler helfender Hände möglich war
Besonderer Dank gilt unserem Wandertags Komitee, das auch in
diesem Jahr mit viel Herzblut für eine reibungslose Planung und Durch-
führung sorgte. 
„Ohne euch wäre dieser Tag nicht das, was er ist – ein Highlight im
Vereinsjahr!“ Auch Patrick, der als Fahrer des Begleitfahrzeugs agierte,
wurde mit Applaus bedacht. 

Treffpunkt Insel

Ersuchen der Gruppenzugehörigkeit
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Dank ihm waren Verpflegung,
Ausrüstung und auch müde
Wanderer jederzeit gut versorgt.

Voller Vorfreude auf nächstes
Jahr
Der Wandertag des KCR ist längst
mehr als ein Ausflug – er ist ein
gelebtes Beispiel für Gemein-
schaft, Kreativität und Vereinsfreu-
de. 
Und so wundert es kaum, dass
schon jetzt die Vorfreude auf das
nächste Jahr spürbar ist: 
„Mal sehen, welche neuen Orte
und Spiele uns 2026 erwarten“…

Eines ist sicher: Der KCR-Wandertag bleibt ein fester und beliebter Bestandteil im Vereinsleben – und ein Tag, an dem Zusammenhalt, Bewegung
und Spaß Hand in Hand gehen.

Vielen DANK für diesen wundervollen Tag! Nicole Stepponat, Abteilung Marketing des Karneval-Club Rochlitz e.V. 

1. Station 2. Station

Patrick mit Begleitfahrzeug
Bowling 

Unser Wandertagskomitee Abschlussbild

Anzeige(n)
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Noßwitzer hübschen ihren Spielplatz auf

Gut Ding will Weile haben – Mitglieder des Heimatvereins setzen ihr lang geplantes Vorhaben in die Tat um

Schon seit geraumer Zeit planen die Mitglieder
des Noßwitzer Heimatvereines die Neugestal-
tung des Dorfspielplatzes. Ab Juli 2024 wurde
das Vorhaben dann auch in die Tat umgesetzt.
Im ersten Abschnitt wurden die in die Jahre
gekommenen Geräte auf dem Spielplatz
farbenfroh gestrichen und der Sand unter den
Spielgeräten ausgetauscht. Es kostete schon
einiges an Kraft und Zeit, das alte Material
wegzuschaufeln, z.T. neue Folie einzulegen
und dann zwei Flachcontainer Sand an den
richtigen Stellen einzubringen. 

Im zweiten Bauabschnitt erfolgte im Oktober
2024 das Fertigstellen des Fundamentes für
unsere geplante Holzhütte. Ausbaggern,
Rasenkantensteine setzen, Frostschutz vertei-
len, Splitt abziehen und Pflastersteine setzen –
all das macht sich nicht von allein! Nebenbei
entstand noch eine kleine gepflasterte Fläche
für einen Fahrradständer. Dann ruhten die
Arbeiten bis 2025.

Im März dieses Jahres wurden in der Scheune
eines Vereinsmitgliedes über einige Tage
verteilt alle Holzteile der Wanderhütte mit einer
Firnis-Leinöl-Mischung konserviert. – Soll ja
lange halten und gut aussehen!
Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit, wurde bei
sengender Hitze ein Mammutaktionstag
gestartet. Die weiblichen Mitglieder des
Heimatvereines entfernten das schon wieder
gewachsene Unkraut auf den Sandflächen
unter den Spielgeräten und assistierten z.T.
den Männern, die an diesem Tag die zahlrei-
chen Teile der Hütte fachgerecht montierten,
so dass wir am Abend mit einer kleinen Grill-
party das Bauwerk einweihen konnten!

Unser Dank geht an alle Vereinsmitglieder, die
von der Idee bis zum Fertigstellen des Dorf-
spielplatzes Zeit und Kraft investiert haben –
und besonders an den Vereinsvorsitzenden
Frank Weber für die super Organisation und
das tolle Zeitmanagement – sowie der Stadt-
verwaltung und dem Bauhof der Stadt Roch-

litz, ohne deren Unterstützung der Spielplatz
sicher noch nicht so schick aussehen würde.
Wünschen wir allen Nutzern, den Eltern wie
auch den Kindern, viel Spaß auf dem Spiel-
platz!

Birgit Ahnert

Stadtnachrichten

Allen Leserinnen und Lesern 
wünschen wir eine tolle Sommerzeit !



Vergessene Orte

Gedenkstein für Bauer Bruno Graichen aus Breitenborn

Es war am 17. Juni 1908, als ein schweres Gewitter über den Ort Breitenborn zog. Bauer Bruno Graichen stellte
sich unweit seines Gutes unter einen Baum um Schutz zu
suchen. Der Blitz schlug in den Baum ein und Bauer Bruno
Graichen starb noch vor Ort. Es war ein schwerer Schick-
salsschlag für seine Familie. Zum Gedenken an dieses
Ereignis wurde damals von seinen Schwestern ein Gedenk-
stein mit Inschrift an dieser Stelle aufgestellt und den
Hinterbliebenen von der Verwandtschaft ein Scheidebrief
überreicht. 
Die Inschrift verblasste im Laufe der Jahre, der unansehnlich
gewordene Stein versank im Boden. Nichts erinnerte mehr
an dieses tragische Ereignis. Einwohner des Ortes Breiten-
born wurden auf die aus dem Boden herausragenden Reste
aufmerksam und gingen der Sache nach. Ralf Schirmer und
Mirko Kühnert bargen den Stein mühevoll mit einem Kran
und Steinmetz Ralf Schirmer arbeitete die Inschrift wieder
auf. Im Beisein der Nachkommen, die noch im Gut ansässig
sind, wurde der Stein am 30. Mai 2025 am alten Standort,
am Mühlweg, wieder aufgestellt. Die Kopie des Scheidebrie-
fes erinnert in Form einer kleinen Tafel an den tragischen Tod
des Bauern Bruno Graichen vor 117 Jahren. 

Carsten Pommer, Breitenborn
Mitglied des Rochlitzer Geschichtsvereins
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Rentnernachmittag in Noßwitz

Der Noßwitzer Heimatverein hatte auch in
diesem Jahr alle Noßwitzer Rentnerinnen und
Rentner, von denen etwa 40 der Einladung
gern Folge leisteten, ganz herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein ins Feuerwehrdepot
der freiwilligen Feuerwehr eingeladen. Am 23.
Mai 2025 kurz nach 15.30 Uhr begrüßte der
Vorsitzende des Heimatvereines Frank Weber
alle Gäste im Namen des im Ort ansässigen
Heimatvereines zum diesjährigen gemütlichen
Zusammensein. In dem Zusammenhang bat er
alle Anwesenden eindringlich, sich den Termin
der nächsten Einwohnerversammlung vorzu-
merken und dann von ihrer Möglichkeit des
demokratischen Mitspracherechts Gebrauch
zu machen.
Überrascht wurden die Anwesenden mit einer
liebevoll gedeckten Kaffeetafel. Mit Kaffee, Tee
und selbstgebackenem Kuchen konnte man
sich stärken und sich über die Neuigkeiten im
Dorf und alte Zeiten unterhalten. Diese Gele-
genheit nahmen die Rentnerinnen und Rentner
auch gern wahr – manche sind ja nicht mehr so

gut zu Fuß und haben somit wenig Kontakt zu
den Mitbürgern.
Außerdem bestand die Möglichkeit, Einsicht in
die von zwei – fast lebenslänglich im Ort
ansässigen – Mitgliedern des Heimatvereins
mitgebrachten Unterlagen zu nehmen. Im
geschichtlichen Abriss der Dorfgeschichte
erinnerten sich die älteren Dorfbewohner an
das eine oder andere Vorkommnis in der
Vergangenheit und die Zugezogenen konnten
in Fotoalben blättern und fanden sich teilweise
auf den Fotos auch wieder. – Man, war man vor
10, 20 Jahren noch jung und hübsch!
Gegen Abend wurde dann gegrillt. Die Wiener,
Bratwürste und Steaks schmeckten allen sehr
gut und wurden fast restlos aufgegessen! 
Irgendwann geht jedoch jede noch so schöne
Feier zu Ende: Den Rentnerinnen und Rent-
nern hat es sehr gefallen und sie versprachen,
auch das nächste Mal wiederzukommen! 
Dieses schöne Treffen wäre aber ohne die flei-
ßigen Helfer gar nicht durchführbar gewesen.
Deswegen geht der Dank an die Mitglieder des

Heimatvereines, die motivierten zusätzlichen
Helfer, die Rochlitzer Stadtverwaltung sowie
die Mitarbeiter des Bauhofes für ihre Unter-
stützung.

Im Auftrag
B. Ahnert
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Neue Sonderausstellung im Ausstellungsraum der Arbeitsgruppe „IG Stern-Radio Rochlitz“

Etwa aller zwei Jahre wird eine neue Sonder-
ausstellung im Ausstellungsraum der Arbeits-
gruppe „Industriegeschichte Stern-Radio
Rochlitz“ in der Rochlitzer Bahnhofstraße 49
neben der Dauerausstellung, den ausgestell-
ten und meist funktionstüchtigen Rundfunkge-
räten und der Kommunikations- und Fernmel-
detechnik von ehemals „VEB Stern-Radio
Rochlitz“, aufgebaut. 

Bisher wurden folgende Sonderausstellungen
den Besuchern angeboten:
1. Verwirklichte Ideen unserer Mitarbeiter
2. Die Kofferradioproduktion von Stern-Radio

Rochlitz
3. 100 Jahre Rundfunk in Deutschland

Die neue Sonderausstellung unter dem Titel
„Historische Mess- und Prüfgeräte aus der
Zeit der Radiofertigung“ zeigt eine Auswahl an
Mess- und Prüfgeräten aus den
1950er/1960er Jahren, die in der Berufsausbil-
dung, der Produktion und dem Service zur
Anwendung kamen.

Ausgestellt sind u.a. die Vielfachmesser Multi-
zet I und II für Spannung und Strom, die viel-
leicht manch einer noch aus seiner Schulzeit
oder seiner Lehre kennt. Eine Wheatstonebrü-
cke aus dem VEB Gerätewerk Karl-Marx-Stadt
diente zur Messung von Widerständen und mit
dem Leitungsprüfer LP1, der auch als „Zappel-
max“ bekannt war, wurden Verbindungen
überprüft. Der Instrumentenzeiger musste bei
einer Verbindung ausschlagen („Zappeln“).
Ein Service-Oszillograf EO 1/71 aus dem VEB
Technisch-Physikalische Werkstätten Thal-
heim wurde zur Anzeige von elektrischen
Signalen und damit speziell auch bei der

Fehlersuche eingesetzt. Weitere interessante
Geräte sind ein universell einsetzbares

Röhrenvoltmeter URV1 und die RLC-Messbrü-
cke Typ 221, die den Spitznamen „Bunte Kuh“
trug, weil die Bereiche auf der Skala zur Unter-
scheidung der Bauelementearten farbig
gestaltet war.
Das älteste Gerät der Ausstellung ist der Patent-
Röhrenprüfer RPG aus den Jahren 1946/47, der
in Thüringen entwickelt und gefertigt wurde.

Die Auswahl der ausgestellten Geräte
demonstriert auch, dass es in der Region zu
dieser Zeit einige Betriebe gab, in denen diese
Technik entwickelt und in Serie produziert
wurde.Die meisten Geräte, die einst bei der
Radioherstellung im VEB Stern-Radio Rochlitz
benutzt wurden, sind auch heute noch funkti-
onstüchtig und betriebsbereit und können
vorgeführt oder von technisch interessierten
Besuchern unter fachgerechter Anleitung
selbst ausprobiert werden. Entsprechende
Prüfobjekte liegen bereit. 
Ab Juli 2025 kann die Sonderausstellung
neben der Dauerausstellung zu den Öffnungs-
zeiten, jeden ersten Sonnabend im Monat von
13.00 – 17.00 Uhr in der Rochlitzer Bahnhof-
straße 49, besichtigt werden. Die zehn Mitar-
beiter der Arbeitsgruppe freuen sich auf ihr
Interesse und Ihren Besuch.

AG „Industriegeschichte Stern-Radio Rochlitz
im Rochlitzer Geschichtsverein

Neue Sonderausstellung.

Im Bild von links: Andreas Voigt, Gerd Storl,
Peter Weiß, Helmut Wünsche beim Aufbau und
Test der Mess- und Prüfgeräte.

Der Patent-Röhrenprüfer von 1946/47 aus dem
Funkmessgerätebau Max Funke, Werda/Thürin-
gen.

Die Multizet-Serie und die Wheatstonebrücke.

Eingang zur Dauerausstellung und Sonderaus-
stellung der Arbeitsgruppe „IG Stern-Radio
Rochlitz“ in 09306 Rochlitz, Bahnhofstraße 49.

Anzeige(n)
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Apothekennotdienst

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 
8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.

26.06.2025      C 19
27.06.2025      C 20
28.06.2025      C 1
29.06.2025      C 8
30.06.2025      C 3
01.07.2025      C 4
02.07.2025      C 5
03.07.2025      C 6
04.07.2025      C 7
05.07.2025      C 11
06.07.2025      C 9
07.07.2025      C 10
08.07.2025      C 11
09.07.2025      C 12
10.07.2025      C 13
11.07.2025      C 14
12.07.2025      C 15
13.07.2025      C 16
14.07.2025      C 17
15.07.2025      C 18
16.07.2025      C 19
17.07.2025      C 20
18.07.2025      C 21
19.07.2025      C 21
20.07.2025      C 21
21.07.2025      C 21
22.07.2025      C 21
23.07.2025      C 21
24.07.2025      C 21
25.07.2025      C 1

* Alle Angaben ohneGewähr

C 1 Apotheke am Markt • Markt 16 
04654 Frohburg • 034348 51362

C 1 Chemnitztal-Apotheke • Schweizerthaler Str. 1
09249 Taura • 03724 3272

C 2 Schwanen-Apotheke • Markt 14
09217 Burgstädt • 03724 14749

C 3 Sonnen-Apotheke • Str. d. Freundschaft 31
04654 Frohburg • 034348 53622

C 3 Neue Paracelsus-Apo. • Leipziger Str. 9-11
09232 Hartmannsdorf • 03722 5987500

C 4 Apo. im Ärztehaus • Ludwig-Richter-Str. 10
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 87776

C 5 Sonnen-Apotheke • Fr.-Marschner-Str. 49
09217 Burgstädt • 03724 15772

C 6 Apotheke am Stadtpark • Robert-Koch-Str. 6
04643 Geithain • 034341 42930

C 7 Neue Apotheke • Chemnitzer Str. 16
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92092

C 8 Linden-Apotheke • August-Bebel-Str. 1
04643 Geithain • 034341 44550

C 9 Rosen-Apotheke • Frohnbachstr. 26
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92072

C 10 Löwen-Apotheke Geithain • Leipziger Str. 7
04643 Geithain • 034341 42360

C 11 Kronen-Apotheke • Jägerstr. 9
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 73570

C 12 Marien-Apotheke • Am Ring 1
09328 Lunzenau • 037383 6208

C 13 Elefanten-Apotheke • Ahnataler Platz 1
09217 Burgstädt • 03724 3007

C 14 Löwen-Apotheke Penig • Markt 14
09322 Penig • 037381 80269

C 15 Moritz-Apotheke • Moritzstr. 18
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 83655

C 16 Brücken-Apotheke • Brückenstr. 13
09322 Penig • 037381 5688

C 17 Mozart-Apotheke • Waldstr. 18
09322 Penig • 037381 85297

C 18 Merkur-Apotheke • Bismarckstr. 4 a
09306 Rochlitz • 03737 42395

C 19 Einhorn-Apotheke • Rathausstr. 22
09306 Rochlitz • 03737 42077

C 20 Beethoven-Apotheke • Leipziger Straße 23 A/B
09232 Hartmannsdorf • 03722 8904871

C 21 Löwen-Apotheke Waldenburg • Markt 3
08396 Waldenburg • 037608 3203

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Sa, 28.06.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
So, 29.06.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
Praxis Dr. med. dent. Sybille Wetzig
Barrierefrei
Albert-Schweitzer-Str. 23, 09669 Frankenberg
037206 889880
Rufbereitschaft 28.06.2025 07:00 Uhr –
30.06.2025 07:00 Uhr 

Sa, 05.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
So, 06.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
Praxis Dr. med. dent. Ralf Heusinger
Winklerstr. 7, 09669 Frankenberg
037206 2141
Rufbereitschaft 05.07.2025 07:00 Uhr –
07.07.2025 07:00 Uhr 

Sa, 12.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Rossau
So, 13.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Rossau
Praxis Claudia Böhm
Barrierefrei
Hauptstr. 20 a, 09661 Rossau
03727 91808
Rufbereitschaft 12.07.2025 07:00 Uhr –
14.07.2025 07:00 Uhr 

Sa, 19.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
So, 20.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
Praxis Dr. med. dent. Ralf Heusinger
Winklerstr. 7, 09669 Frankenberg
037206 2141
Rufbereitschaft 19.07.2025 07:00 Uhr –
21.07.2025 07:00 Uhr 

Sa, 26.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Kriebstein
Praxis Dr. med. dent. Carolina Urban
Robert-Koch-Str. 6, 09648 Kriebstein
034327 92259
Rufbereitschaft 26.07.2025 07:00 Uhr –
27.07.2025 07:00 Uhr 

So, 27.07.2025 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz
Praxis Markus Kober
Barrierefrei
Leipziger Str. 21, 09306 Rochlitz
03737 43383 
Rufbereitschaft 27.07.2025 07:00 Uhr –
28.07.2025 07:00 Uhr 

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
presse/notdienstsuche-presse/ 
im Landkreis Mittelsachsen und 
Notdienstkreis Mittweida/Hainichen/
Frankenberg zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste der
Tagespresse zu entnehmen. 

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen
Bereitschaftsdienstes, Tel. Nr. 116 117 kann der
diensthabende Arzt bzw. die diensthabende
Praxis erfragt werden. Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusst losigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutun-
gen sowie schweren Unfällen ist der Rettungs-
dienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

26.07.2025      C 2
27.07.2025      C 3
28.07.2025      C 4
29.07.2025      C 5
30.07.2025      C 6
31.07.2025      C 7
01.08.2025      C 11
02.08.2025      C 9
03.08.2025      C 10
04.08.2025      C 11
05.08.2025      C 12
06.08.2025      C 13
07.08.2025      C 14
08.08.2025      C 15
09.08.2025      C 16
10.08.2025      C 17
11.08.2025      C 19
12.08.2025      C 19
13.08.2025      C 20
14.08.2025      C 1 
15.08.2025      C 2
16.08.2025      C 3
17.08.2025      C 4
18.08.2025      C 5
19.08.2025      C 6
20.08.2025      C 7
21.08.2025      C 8
22.08.2025      C 9
23.08.2025      C 10
24.08.2025      C 11

Schiedsstelle der Großen
Kreisstadt Rochlitz und der

Gemeinden Königsfeld, Seelitz
und Zettlitz

Das nächste Beratungsgespräch ist am
Donnerstag, dem 26.06.2025.
Im Juli findet keine Beratung statt.
Im August ist das Beratungsgespräch am
Donnerstag, dem 28.08.2025.
Die Beratungen finden jeweils in der Zeit
von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Roch-
litz, Markt 1, Beratungsraum (2. OG), statt.
Madeleine Schilde, Friedensrichterin

Ambulante Krebsberatungsstelle

Die Ambulante Krebsberatungsstelle des Landkreises Mittelsachsen bietet umfassende
psychosoziale Beratung und Unterstützung für

• an Krebs erkrankte Personen und Angehörige
• Langzeitüberlebende
• Hinterbliebene
• Selbsthilfegruppen

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Kontakt: Telefon: 03731 799-6252, -6344, 
E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
www.landkreis-mittelsachsen.de/krebsberatung
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Polizei startet wieder Über-Land-Präventionstour

Auch in diesem Jahr wird der Fachdienst Prävention der Polizeidirektion
Chemnitz erneut die sogenannte Über-Land-Präventionstour durchfüh-
ren. Mit Ratschlägen und allerlei Tipps sind Polizeibeamte mit dem
Präventionsmobil der Polizeilichen Beratungsstelle in 25 Städten im
Erzgebirgskreis, dem Landkreis Mittelsachsen und der Stadt Chemnitz
insgesamt 33 Tage unterwegs. Interessierte können sich unter anderem
zum Einbruchs- und Diebstahlschutz, Betrugsmaschen wie dem Scho-
ckanruf oder zum sicheren Surfen im Internet beraten lassen. Wieder mit
dabei sein werden auf der Präventionstour Beamte der Bundespolizei,
Mitarbeiter der Sparkasse Chemnitz und Mittelsachsen sowie erstmals
der Sparkasse Erzgebirgskreis.
Wichtig ist den Beamten des Fachdienstes Prävention nicht nur die
stets kostenlose Beratung und die Präsenz vor Ort, sondern auch, dass
sie sich die Zeit für den persönlichen Austausch mit den Ratsuchenden
nehmen können. Die Präventionstour 2025 beginnt am 25. Mai 2025 auf
dem Markt in Chemnitz und findet nach elf Wochen am 10. August 2025
auf dem Gessingplatz in Olbernhau ihren Abschluss. 

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann wird das Präventionsmobil
an folgendem Tag in Ihrer Nähe zu finden sein:

05. August 2025, 10:00 – 13:30 Uhr auf dem Markt in Rochlitz

Ihre Polizei

Sandra Merkel, 
Bürgerpolizistin

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Der Bürgerpolizist – Ihr Ansprechpartner vor Ort

Die zuständige Bürgerpolizistin für die Stadt Rochlitz ist Polizeihaupt-
meisterin Sandra Merkel. Telefonisch zu erreichen unter: 03737 789-280.
Das Polizeirevier Rochlitz ist ständig zu erreichen unter: 03737 789-0

Zu den Aufgaben des Bürgerpolizisten gehört u. a.:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen, privaten und staatlichen

Einrichtungen, Begegnungsstätten u. ä. aufnehmen und zu pflegen
• regelmäßige Kontrollen im Stadtgebiet
• Aufnahme von Anzeigen
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten
• Prävention
• Übermittlung von festgestellten Mängeln an die zuständigen Stellen

und Einrichtungen
• Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern, Bürgergruppen, Verei-

nen, staatlichen, privaten und kirchlichen Einrichtungen

Die Zuständigkeit erstreckt sich über die Stadt Rochlitz und die Gemein-
den Königsfeld und Zettlitz. Das zuständige Polizeirevier für Rochlitz
befindet sich in Rochlitz: Polizeirevier Rochlitz, Friedrich-August-Str.
2a, 09306 Rochlitz, Tel. 0 37 37 / 789 0
Jeden ersten Dienstag im Monat findet von 13.00 bis 14.00 Uhr eine
Bürgersprechstunde im Polizeirevier Rochlitz statt. Jeden ersten
Donnerstag im Monat findet von 10.00 bis 11.00 Uhr eine Bürgersprech-
stunde am Standort Rathaus Rochlitz, Markt, gemeinsam mit dem
Ordnungsamt der Stadt Rochlitz, statt.
Unter nachfolgendem Link erreichen Sie die Onlinewache der Sächsischen
Polizei: https://www.polizei.sachsen.de/onlinewache/onlinewache.aspx

Wie komme ich aus meinem Vertrag wieder raus?
Das kleine Einmaleins des Verbraucherrechts 

Viele Verbraucher stellen sich die Frage, wie sie aus unüberlegt
geschlossenen Verträgen mit Fitnessstudios, Mobilfunkanbietern oder
Zeitungsverlagen wieder aussteigen können. Häufig ist das gar nicht so
einfach. Doch es gibt rechtliche Möglichkeiten, nicht unnötig lang zahlen
zu müssen. Dafür ist es wichtig, die feinen Unterschiede von Begriffen
wie Widerruf und Kündigung oder Gewährleistung und Garantie zu
kennen.

Widerruf löst Vertrag rückwirkend auf
„Egal ob es um telefonisch zustande gekommene Verträge oder Kauf-
verträge im Internet geht: Es gilt immer zwischen einer Kündigung und

Anzeige(n)

einem Widerruf zu unterscheiden. Während die Kündigung erst zum
Vertragsende wirkt, macht ein wirksamer Widerruf den Vertrag rückwir-
kend ungeschehen“, erklärt Sandy Kühne, Leiterin des Beratungszen-
trums in Chemnitz.
Ein Beispiel: Wer ein telefonisch geschlossenes Zeitungsabo mit einer
Laufzeit von 12 Monaten gleich wieder kündigt, erhält die Zeitschriften
im kommenden Jahr kostenpflichtig und ist nach Ende der 12monatigen
Laufzeit aus dem Vertrag raus. Wer den Vertrag innerhalb der Frist wirk-
sam widerruft, muss nichts zahlen und bekommt auch keine Post.

Garantie ist freiwillige Selbstverpflichtung des Anbieters
Irrtümer kursieren bei vielen Verbrauchern auch um die Begriffe „Garan-
tie“ und „Gewährleistung“. Viele Verbraucher werden vom Verkäufer
direkt an den Hersteller verwiesen und fragen, ob das so richtig ist.
Die Garantie ist eine freiwillige Leistung des Herstellers. Den Umfang
und die Abwicklung bestimmt dieser selbst.
Bei fehlerhafter oder defekter Ware können Verbraucher sich jedoch
daneben auf die gesetzlich vorgeschriebene Gewährleistungshaftung
berufen. Verkäufer können hier keine Bedingungen für die Wirksamkeit
festlegen, sondern müssen sich an das Gesetz halten. Entscheidend
dabei ist, in welchem Zeitraum nach Kauf ein Mangel am Produkt einge-
treten und wie dieser entstanden ist.
Bei Fragen zu Verträgen steht die Verbraucherzentrale Sachsen allen
Betroffenen zur Seite und unterstützt bei Problemen. Terminbuchungen
sind online unter https://www.verbraucherzentrale-sachsen.de/termin-
vereinbarung oder telefonisch unter 0341 696 29 29 möglich.

Verbraucherzentrale Sachsen



Ablauf der Digitale Baugenehmigung vorgestellt

Der digitale Bauantrag wurde auf einer Digitalmesse in Gießen präsen-
tiert. Der Leiter des Referates Bauantragsbearbeitung im Landratsamt,
Erik Wagner, stellte den Ablauf des Verfahrens vor. Er sprach stellvertre-
tend für über 40 weitere Baubehörden, die diesen digitalen Weg bereits
gehen. 
Die mittlerweile zweite Auflage des Kongresses führte Fachleute aus
Bau- und Softwarebranche zusammen, um die digitale Transformation
weiter voranzubringen. 
„Es geht nicht nur darum, Prozesse nur zu ‚elektrifizieren‘, sondern von
der Wirkung her zu denken. Die Zukunft sind also nicht die Transporte
von pdf-Dateien, sondern die Vernetzung und der Austausch von
Daten“, so der Leiter des Referates Bauantragsbearbeitung Erik
Wagner. Als Beispiel nennt er die 3-D-Bauwerksprüfung. 
Wagner: „Der Landkreis Mittelsachsen ist Treiber bei der Digitalisierung
der Bauprozesse und bringt sich aktiv in die Weiterentwicklung von
Plattformen und Datenaustauschstandards ein.“ 
Im Landratsamt kann der Bauantrag vollständig digital beantragt
werden. Die Bearbeitungszeiten werden erheblich verkürzt. Beteiligte
Stellen werden sternförmig online beteiligt. Daneben stehen weitere
Leistungen wie Vorbescheid, Genehmigungsfreistellung und Abbruch-

anzeige sowie die Anzeige von Baubeginn und Nutzungsaufnahme als
Onlinedienst zur Verfügung.
Entwurfsverfasser können für Bauherren die Anträge stellen. Bei der Frei-
zeichnung muss der Bauherr selber nicht mehr mitwirken. Die Einreichung
der Schriftform, wie auch das Unterschreiben von Formularen und Zeich-
nungen, entfallen dabei und werden durch die digitale Freizeichnung
ersetzt. Für die Beantragung ist das Nutzerkonto Bund-ID
(https://id.bund.de/de) erforderlich. Dazu ist die Online-Funktion des
Personalausweises freizuschalten oder das persönliche ELSTER-Zertifi-
kat (Steuererklärung) zu verwenden. Für Unternehmen steht alternativ das
„Mein Unternehmenskonto“ (MUK) zur Verfügung. Die Kommunikation
mit der Baubehörde erfolgt vollständig digital über die Onlineplattform. 
Das Online-Portal für die digitale Baugenehmigung des Landkreises
Mittelsachsen ist im Internet unter 
https://sn.digitalebaugenehmigung.de/lk-mittelsach-
sen/ erreichbar.

Landratsamt Mittelsachsen

Zum Flyer als PDF mit weiteren Infos
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Mittelsächsische Bautage 2025 in Klosterbuch
Baumesse, Netzwerken und Bildungsprojekte rund ums ländliche Bauen

Mit Baumesse, Netzwerktreffen und dem beliebten Schulprojekt „Kleine
Baumeister“ setzt die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen der Wirtschafts-
förderung des Landkreises Mittelsachsen neue Impulse für die regionale
Bauwirtschaft und das nachhaltige Bauen.
Den Auftakt bildet am 22. August 2025 der „RegioTreff meets Bauge-
werbestammtisch“ im Kloster Buch. Hier treffen sich regionale Unter-
nehmen, Handwerksbetriebe und Planer, um sich bei Fachvorträgen,
Impulsen und im offenen Austausch auf die anstehenden Bautage
einzustimmen und aktuelle Themen der Branche zu diskutieren.
Im Oktober 2025 folgt das Schulprojekt „Kleine Baumeister“. In enger
Zusammenarbeit mit den Grundschulen des Landkreises wird der
Projekttag direkt an den Schulen durchgeführt. Dabei erleben die 3.
Klassen praxisnah drei spannende Module: Siedlungsgeschichte,
Bauen mit Lehm und natürlichen Baustoffen und Holzverarbeitung.
Begleitet wird der Projekttag von regionalen Handwerksbetrieben und
Fachleuten. 
Höhepunkt der Bautage ist der zweite RegioTreff und die Baumesse
„Ländliches Bauen“ am 18. Oktober 2025, beide im Kloster Buch.

Vormittags lädt der RegioTreff erneut zum Vernetzen und Erfahrungs-
austausch ein. Die Baumesse öffnet von 14:00 bis 18:00 Uhr ihre Tore für
interessierte Besucherinnen und Besucher. Fachvorträge, Mitmach-
Aktionen rund um Dämmung, Lehmputz und nachhaltige Baustoffe
sowie Aussteller regionaler Bau- und Handwerksunternehmen stehen
für Bauwillige bereit. Abgerundet wird der Tag durch Führungen durch
die Klosteranlage und Familienangebote.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenfrei. Unternehmen und Aussteller
können sich ab Juni über das Beteiligungsportal des Landkreises
anmelden. Die Grundschulen werden gezielt angeschrieben und einge-
laden, sich für den Projekttag „Kleine Baumeister“ zu bewerben.

Weitere Informationen gibt es fortlaufend unter
www.nestbau-mittelsachsen.de.

Nestbau-Zentrale, Landratsamt Mittelsachsen

Zur Website der Nestbau-Zentrale

Die richtige Vorsorge ist (k)ein Kinderspiel

Auf dem Regionalmarkt unter dem Motto „Kinderleicht“ lud die Verbrau-
cherzentrale Sachsen auch die Erwachsenen zu einer Spielrunde ein.
Man steht Mitten im Leben – bis plötzlich eine Ausnahmesituation alles
auf den Kopf stellt. Unfälle und Krankheiten können jeden treffen.
Deshalb sollten Verbraucher rechtzeitig regeln, wer für sie in solchen
Ausnahmesituationen entscheidet. Die Verbraucherzentrale Sachsen
berät auch im Juli und September auf dem Regionalmarkt rund um
Vorsorgevollmacht, Recht und Finanzen.
Ein besonderes Highlight bringen sie wieder mit: Den Jenga-Spielturm,
mit dem die Berater spielerisch auf das Thema aufmerksam machen
möchten. „Jeder sollte für Notfälle eine handlungsfähige Vertretung
benennen – also eine Person, die rechtliche und medizinische Entschei-

dungen übernimmt, wenn man selbst dazu nicht mehr in der Lage ist“,
erklärt Sandy Kühne, Leiterin des Beratungszentrums in Chemnitz.
Mit dem 18. Geburtstag endet die gesetzliche Vertretung durch die
Eltern. Deshalb ist es ratsam, schon frühzeitig eine Vorsorgevollmacht
zu erstellen, in der festgelegt wird, wer im Bedarfsfall mit Ärzten spre-
chen oder Post und E-Mails öffnen darf.
Zusätzlich zur Marktpräsenz bietet die Verbraucherzentrale jederzeit
persönliche Beratungstermine an. Termine gibt es online unter
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/terminvereinbarung oder telefo-
nisch unter 0341 696-2929.

Verbraucherzentrale Sachsen
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Reinigungspflicht

Hiermit möchten wir
Grundstückseigentü-
mer, Vermieter, Ver -
walter bzw. Mieter
erneut darauf auf -
merksam machen,
dass die Reinigungs-
satzung der Stadt
Rochlitz, welche auf
der Homepage der
Stadt Rochlitz einge-
sehen werden kann,
dass die Genannten verpflichtet sind, ihrer Reinigungspflicht nachzu-
kommen. 
Dies betrifft hauptsächlich die Reinigung der Gehwege sowie des
Schnittgerinnes und die Entfernung von Wildwuchs.
Grundstückseigentümer können dies auf ihre Mieter oder Dienstleis-
tungsfirmen übertragen.
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Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Immer wieder und vermehrt kommt es zu Sachbeschädigungen und illegalen Müllablagerungen im Stadtgebiet. Die Beseitigung der Schä-
den und Verunreinigungen fallen letztlich dem Steuerzahler zur Last. Wer Hinweise geben kann oder Beobachtungen gemacht hat,
wendet sich bitte an das Ordnungsamt der Stadtverwaltung Rochlitz unter 03737 783-227, -112, -113. Ihr Ordnungsamt

Sachbeschädigungen und illegale Müllentsorgungen

Illegale Müll-
entsorgungen

Zu einer erneuten ille-
galen Entsorgung
von Hausmüll kam es
im Bereich der Hoch-
uferstraße.

Sachbeschädigungen

Vermeintliche Fußballfans, auf die jeder Verein wahrscheinlich gern
verzichtet, haben wieder Schilderträger, Verkehrszeichen und Lichtmas-
ten im Stadtgebiet beschädigt.

Vermietung Stellplätze Rochlitz 

Die Stadtverwaltung bietet im Bereich der Brückenstraße in Rochlitz ab
01.09.2025 Stellplätze zur Vermietung an. Die monatliche Miete beträgt
20,00 €. Bei Interesse melden Sie sich in der Stadtverwaltung Rochlitz
bei Frau Böhme, Sachbearbeiterin im Gebäudemanagement, telefo-
nisch unter 03737 783-228 oder per E-Mail an n.boehme@rochlitz.de
Ihre Stadtverwaltung

Bewerbung für Wochenmarkt

Aktuell nehmen wir wieder Anmeldungen für den Wochenmarkt diens-
tags und donnerstags entgegen. Bewerben können Sie sich im
Ordnungsamt bei Frau Lang unter j.lang@rochlitz.de oder telefonisch
unter 03737 783-227.
Seit Mai 2025 ist die Firma „Stoffhase“ aus Zwickau neu dabei, welche
jeden letzten Dienstag im Monat am Wochenmarkt teilnimmt.

Jana Lang, Marktwesen
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Senioren

Viele Generationen in Rochlitz aktiv

Ehe sich der Seniorenrat in eine wohlverdiente Sommerpause (Juli) verabschiedet, wollen wir mit viel Freude und Stolz auf Aktivitäten im Monat Mai
zurückschauen. Da war richtig viel los. Neben den regelmäßigen Treffen, Fitness 70+, Pilates, Yoga, Spielenachmittag, Kochen mit den Alltagshel-
den, Gedächtnistraining, gab es einige Höhepunkte für Jung und Alt.

Wander- und Fahrradtag am 21.05.25
Die Wandergruppe traf sich am Mühlplatz. Über 20 wanderfreudige Seniorinnen und Senioren machten sich auf den Weg entlang der Mulde, vorbei
an schmucken Häusern, der traurigen Schlossaue Richtung Wald. Es gab viel zu erzählen und so manche Erinnerung wurde ins Gedächtnis gerufen:
Wisst ihr noch? Ach, war das toll! Hier in der Schlossaue haben wir viele tolle Momente erlebt! Schade, dass hier nichts entwickelt wird. Fröhlichen
Schrittes ging es weiter nach Sörnzig, eine kleine Pause wurde zur Stärkung genutzt und schon bald war der Steg erreicht. Über Fischheim wanderte
die Gruppe bis zur Bieserner Aue. Dort wurden wir freundlich empfangen und fürstlich bewirtet. Extra für uns war der wunderschöne Platz geöffnet.
Es dauerte auch nicht lange und unsere 13 Fahrradfahrer erreichten die Aue. Sie hatten sich in Rochlitz bei der Bäckerei Stölzel getroffen, waren über
Königsfeld, Geithain, Stollsdorf, Noßwitz und über Rochlitz zum gemeinsamen Treffpunkt gekommen. Alle ließen sich die leckeren Kuchen und
Getränke schmecken. Vielen Dank Markus und Familie – ihr seid spitze!!

Nach einer Stunde ging es nach Rochlitz, zu Fuß oder mit dem Rad bis zum Feuerwehrdepot. Dort wurden wir schon erwartet – von der Kinder-und
Jugendfeuerwehr, von Heiko mit Familie und Justin. Wir haben wieder viel erfahren über die Übungen der Kameraden, die Vorbereitungen auf Wett-
kämpfe und vieles mehr. Auch die Seniorinnen und Senioren wurden in Spiele, Geschicklichkeitsübungen und das Nutzen von Spritzgeräten einbe-
zogen. Gemeinsam wurde dann gegrillt. Heiko, der Grillmeister, und Katrin sorgten für leckere Würstchen. Wie selbstverständlich wurden die
Wanderer und Fahrradfahrer schließlich auch noch von den jungen Kameraden bedient. So passt Jung und Alt zusammen. Alle hatten viel Spaß, alle
waren zufrieden mit einem wunderschönen Tag und alle sind sich einig: Im nächsten Jahr sind wir wieder mit dabei.

Bewegungstage mit den Schülerinnen und Schülern der Pfefferschule:
Mit der Pfefferschule gibt es seit Langem eine ganz enge, freundschaftliche Zusammenarbeit. So ist es selbstverständlich, dass wir aus dem Senio-
renrat uns gern an den Bewegungstagen vom 26.05. bis 28.05.25 beteiligten. Aus den vielfältigen Angeboten wählen wir uns immer die Wandergrup-
pen aus. Eine Gruppe wanderte von Königsfeld durch das Köttwitzschtal, hin zum Viadukt durch die ehemalige Bahnlinie, weiter zu den wunder-
schönen Gärten, zum Spielplatz, bis hin zum Kneipp Becken. Ganz Mutige haben ihre Tretrunden durch das Becken gedreht und somit etwas für ihre
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Senioren

Gesundheit getan. Gewandert wurde dann über Poppitz wieder zurück zur Schule. Unsere Seniorinnen und Senioren hatten 
viel Freude mit den Kindern, die sehr schnell guten Kontakt zu uns
hatten. Eine andere Wandergruppe war vom Parkplatz am Ende der
Bergstraße bis zum Waldemar Spielplatz unterwegs. Auch über den
Porphyr wurde viel erzählt und über so manche Porphyrwand wurde
gestaunt. Aufmerksam lauschten die Kinder den Erzählungen und fühl-
ten sich mit ihren Begleitern richtig wohl.
Was hat uns vom Seniorenrat besonders beeindruckt: Die Lehrerinnen,
Erzieherinnen, die Lehrer und Erzieher haben einen guten Kontakt mit
den Schülern, sie sind sehr einfühlsam und geben jedem Kind viel
Zuwendung. Das strahlt auch auf die Mädchen und Jungen aus. Sie sind
sehr höflich, freundlich und dankbar für jede Hilfe und Geste. „Danke“
und „Bitte“ sind selbstverständlich. Das alles ist wohltuend für alle! Ein
herzliches Dankeschön an alle, die in der Pfefferschule arbeiten, danke,
dass wir das alles aktiv miterleben können.

Von beiden besonderen Veranstaltungen, dem
Wander- und Fahrradtag und den Bewegungs-
tagen, zeigen die Fotos, wie viel Freude wir
hatten, wie wir generationenübergreifend in
Rochlitz unterwegs sind.

Worauf können Sie sich freuen:
Ab August gibt es wieder unseren Flyer für die
Veranstaltungen der Monate bis zum Jahres-
wechsel. Wir haben die Verbraucherzentrale
und Medienchamäleon zu Veranstaltungen
gewinnen können. Notarin Schäfer wird über
Schenkungen und deren Risiken sprechen.
Auch die Verkehrsteilnehmerschulung sowie
eine Auffrischung der Ersten Hilfe stehen im
Programm. Unser OB Herr Dehne wird im Treff
mit Interessierten über weitere Entwicklungen
in Rochlitz diskutieren, Fragen beantworten
und Probleme der Bürger aufnehmen. Selbst-
verständlich gibt es wieder ein Adventssingen
im Treff und wir konnten Frau Sterzik für eine

Stunde mit Weihnachtsgeschichten gewinnen. Das beliebte Generationenfrühstück gehört fest zum Monatsplan und sicher gibt es die eine oder
andere Veranstaltung, die noch kurzfristig im Plan erscheinen wird. Schauen Sie einfach in die Flyer und beachten Sie unsere Aushänge am Treff oder
auch die Informationen in der Freien Presse oder der App Munipolis. Es lohnt sich – wir freuen uns auf Sie!

Geburtstage oder Jubiläen sind besondere Festtage. Allen großen und kleinen Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich
zu ihren besonderen Tagen. Wir wünschen allen Gesundheit, viel Freude mit den Familien, Freunden und Bekannten. Wir wünschen uns aber auch
etwas: Bleiben Sie neugierig auf das, was in Rochlitz für Alt und Jung geboten wird. Nehmen Sie teil am gesellschaftlichen Leben unserer Stadt,
gestalten Sie mit, mit Ihren Ideen, loben Sie und kritisieren Sie. Das alles macht unser Zusammensein noch vielfältiger, noch lebenswerter.

Kontakt mit uns erreichen Sie wie bisher über unseren Briefkasten, Markt 13, über unsere Mail oder auch über Handy.

Seniorenrat Rochlitz

Elly Martinek
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Tagespflege „Villa Carola“
Spaziergänge

Die Tagesgäste unternehmen öfter einen Spaziergang. Dabei wurden in den Vorgärten die Blüten der Rhododendren bestaunt und beschnuppert.
Anschließend wurde eine Pause in der Hochuferstraße gemacht mit einem herrlichen Ausblick auf die Mulde, Wiesen und Felder. Bei genauem
Hinhören konnten wir den Kuckuck rufen hören. Diese Spaziergänge genießen unsere Tagesgäste sehr, nebenbei wird altes Gärtnerwissen ausge-
tauscht und vermittelt.

Bürgerpolizistin

Am Freitag, dem 16.05.2025 hat die Tagespflege Villa
Carola Besuch von der Bürgerpolizistin Frau Sandra
Merkel erhalten. Diese informierte uns über Kriminalitäts-
formen, denen Menschen im fortgeschrittenen Alter und
bei eingeschränkter Mobilität ausgesetzt sind. Im Vorder-
grund standen Tipps, wie man sich vor solchen Delikten
schützen kann. Es gab Informationen zu Gefahren an der
Haustür, Vollmachtmissbrauch sowie über Gefahren am
Telefon, u. a. mit dem so genannten Enkeltrick, dem
Betrug durch falsche Gewinnversprechen oder einer
Betrugsmasche per Telefon.

Neues bei den Glücksboten

Kinder begegnen Pflanzen, Tieren
und allen möglichen Erscheinun-
gen, der belebten und unbelebten
Natur noch spontan, direkt und
neugierig. Bewusster als wir
Erwachsenen erleben sie den Kreis-
lauf der Natur. Ein Garten, ein Park,

ein Feld, eine Wildnis, provoziert die Neugier der Kinder und
kann Vertrauen wecken. 
Vertrauen auf die Kraft des Lebendigen und Mut zum eige-
nem Tun. Zwei entscheidende Größen in der kindlichen
Entwicklung, bilden sich auch mit der Auseinandersetzung
zwischen Erde und Wasser, Blumen und Früchten, Steinen,
Bäumen, Tieren und allem, was ein Außengelände bieten
kann. 
Der ideale Spielplatz ist naturbelassen. Er animiert durch
seine Vielfalt an Formen und Farben, seine Lebendigkeit,
Frische und Wandlungsfähigkeit. Was Kinder nämlich nach
wie vor brauchen, sind Räume, die sie selbst gestalten und
verändern können, Räume deren Funktion nicht festgelegt
ist, Räume die auch Ruhe vermitteln.
Die Kinder im Kindergarten „Glücksboten“ haben das
Glück, einen großen Park, als ihren „Spielplatz“ zu nennen.
Jeden Tag aufs Neue wird gespielt, entdeckt, geforscht, experimentiert, gewerkelt. Gerade sind sie dabei, die alten Hochbeete zu leeren und die
Kräuter, Erdbeeren und die Ringelblumen in Töpfe zu pflanzen, da ein neues Hochbeet im Kindergarten seinen Platz finden wird. 
Auch Beerensträucher und ein kleines Beet sollen in Zukunft den Park bereichern. 
Mit Kindern die Natur erleben, bei Sonne, Regen Wind oder im Schnee, ist jederzeit ein wunderbares Abenteuer.
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Herzensmomente im Pflegeheim der SSG: Musik, Eulen & Mitbestimmung

Das Leben im SSG-Pflegeheim Rochlitz ist bunt, lebendig – und voller
kleiner Wunder. In den letzten Tagen durften die Bewohnerinnen und
Bewohner gleich mehrere dieser besonderen Momente erleben, die noch
lange in Erinnerung bleiben werden.
Den Auftakt machte ein Besuch der Wiederauer Blasmusik, die die Cafe-
teria mit ihren Klängen erfüllte. Schon beim ersten Ton begannen Hände
zu klatschen, Stimmen mitzusingen – Erinnerungen wurden wach,
Herzen berührt. Die Musik war nicht nur Unterhaltung, sondern Balsam
für die Seele, sie ließ Augen leuchten und zauberte ein Lächeln auf viele
Gesichter.
Ein magischer Höhepunkt folgte mit dem Besuch der Falknerei „Erzkäu-
ze“. Mit dabei: die erfahrene Falknerin Luisa Neubert – und ihre gefieder-
ten Gefährten. Die majestätische Uhu-Dame Gretel, der verschmuste
Waldkauz Frodo und der neugierige kleine Steinkauz Fritz sorgten für
wahre Begeisterung.
Es wurde gestaunt,

gestreichelt, gelauscht – und nicht selten
gerührt geschwiegen. Die Bewohner und
Gäste erfuhren Spannendes über das Leben
der Eulen, aber das wahre Geschenk war die
Nähe zu diesen sanften Tieren. Für viele war es
ein unvergessliches Erlebnis, voller Staunen,
Wärme und Freude.
Und auch eine wichtige Entscheidung wurde
getroffen: Die Wahl des neuen Heimbeirats
stand an. Die Bewohnerinnen und Bewohner
bestimmten ihre Vertreterinnen und Vertreter
mit viel Ernsthaftigkeit und Herzblut. Wir gratu-

lieren dem neuen Gremium von Herzen und wünschen für diese bedeutende Aufgabe alles Gute,
Fingerspitzengefühl und stets ein offenes Ohr für alle Anliegen.

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

Sonne auf der Haut

Am 5. Juli 2025 findet der Regionalmarkt unter dem Motto „Sonne auf der Haut“ statt. Auch hier wird es neben den Stammhändlern wieder einige
Highlights geben. Unter anderem werden dabei sein: Rochlitzer Berggeist, der Showkoch Robby Höhne, die Verbraucherzentrale Sachsen, Jörg
Bauer mit Dekoration, der Lerngarten Geringswalde, Familie Merboth mit Seife, die Kaffeerösterei Reinhard und der Rochlitzer Oldtimerclub.
Für Besucher stehen kostenfreie Ganztagesparkplätze an der Bleiche zur Verfügung. Jana Lang, Marktwesen
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Einladung zum 31. Schlesiertreffen 
am 23. August 2025 in Frohburg

Am 23 August 2025 findet im „Schützenhaus“ in 04654 Frohburg, Grei-
fenhainer Str. 2, auf dem großen Saal das 31. Heimattreffen des schlesi-
schen Heimatkreises Militsch-Trachenberg, Sulau, Prausnitz, Freyhan
und den umliegenden Dörfern statt. 
Das gesellige und sehr informative Beisammensein der Freunde Schle-
siens beginnt 10.00 Uhr. Einlass ab 9.00 Uhr.
Herzlich willkommen sind Schlesier, ihre Nachkommen und alle Bürger,
die sich für das Schlesierland interessieren. Das Kommen lohnt sich, denn
ein Gesprächspartner aus der alten oder neuen Heimat ist auf jeden Fall
dabei. Das Schützenhaus-Team bietet Speisen und Getränke an.

80 Jahre Flucht und Vertreibung
Auf einer Großleinwand werden von unserer fünftägigen Busreise
(30.06.2025 bis 04.07.2025) durch den Kreis Militsch -Trachenberg,
Breslau, Liegnitz und dem Riesengebirge Fotos gezeigt.
Gemeinsam können wir uns am besten erinnern, die Erinnerung an
unser geliebtes Schlesien bleibt!
Vorschläge oder Diskussionsbeiträge zur Gestaltung des Heimattreffens
und weiterer Treffen der Heimatkreisgemeinschaft sind erwünscht und
können sehr gern eingebracht werden!
* Wolfgang Nitschke und Helmut Lietsch *

Für Fragen und Anregungen zum Schlesiertreffen in Frohburg stehe ich
Ihnen sehr gerne zur Verfügung.
Wolfgang Nitschke, Tel.: 034348 52511, Mobil.: 0176 4563 9685
E-Mail.: nitsc@t-online.de

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und gute Gespräche.
Wolfgang Nitschke, Veranstaltungsteam Schlesiertreffen in Frohburg
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Viele tolle Veranstaltungstipps 
für die Sommerferien

Für Kinder und Familien bieten die Sommerferien 2025 in der Region ein
vielseitiges Programm voller Abenteuer, Natur, Geschichte und Action.
Hier einige Highlights im Überblick.

Alle Termine stehen unter www.rochlitzer-muldental.de

Freizeit & Abenteuer

Sonnenlandpark Lichtenau
Täglich 10–18 Uhr
Freizeitpark, Wildpark & Indoorspielplatz – mit Riesenrutsche, Quads,
Riesenrad, Grillstellen, See & Hotel.
Eintritt: 18,50 € ab 4 Jahren
www.sonnenlandpark.de
Irrgarten der Sinne, Frohburg
29. Juni – 31. August, täglich 10–18 Uhr
Sommerrätselspaß für Entdecker.
Eintritt: 7,50 € / Kinder 6 €
www.irrgarten-der-sinne.de
Museumsbahnhof Markersdorf-Taura
Jeden Sonntag 13–18 Uhr
Dieselzug- & Fahrraddraisinenfahrten durchs Chemnitztal.
Preise: Erw. 5 €, Kinder 3,50 €
www.chemnitztalbahn.de
Frelsbachtalbahn & Schienentrabi
5., 6., 19., 20. Juli – Nostalgiefahrten durch das Muldental, Trabi auf
Schienen & Bahnfahrten mit Fotostopps. Preise ab 8 €, Kinder ermäßigt
www.schienentrabi.de bzw.
www.terminland.de/Frelsbachtalbahn
Natur hautnah erleben
Naturschutzstation Weiditz, Königsfeld
Tagesbetreuung (30. Juni–4. Juli): Naturerlebnis + Verpflegung für 15
€/Tag
Naturentdecker-Feriencamp (27. Juli–1. Aug.): 250 € für 9–13-Jährige
www.natur-weiditz.de

Beach & Action 
im Pineapplewakepark, Rossau

Beachparty mit Familienprogramm: 19. Juli
Kidscamp (20.–25. Juli): Wassersportcamp für 12–17-Jährige, 399 €
www.pineapplewakepark.de

Burgen, Schlösser & Geschichte

Historischer Besiedlungszug (28. Juni – 6. Juli) Mittelalterliches Sied-
lerleben hautnah – Planwagen, Tiere, Lagerleben.
www.historischer-besiedlungszug.de

Schlossführungen & Mitmachprogramme
Schloss Rochsburg, Schloss Colditz, Schloss Rochlitz, Burg Milden-
stein, Burg Kriebstein
Themen: Ritter, Reformation, Brot backen, Märchen, Schlossgeheimnis-
se
Highlights: „Kinder von heute in den Kleidern von gestern“, „Ritterschu-
le“, „Mönch entführt?!“, „Zauberhafte Pflanzensäfte“
Preise i.d.R. zw. 5–13 €, je nach Angebot
www.schloss-rochsburg.de, www.schloss-colditz.de, www.schloss-
rochlitz.de, 
www.burg-kriebstein.eu, 
www.burg-mildenstein.de
Bunte Ferienprogramme im Heimatmuseum Geithain und Museum
„Alte Pfarrhäuser“ Mittweida,
z.B. „Kleine Leineweber“, „Tierische Bewohner im Turm“, „Sprecht ihr
Gaunersprachisch?“ oder „Wie die Orgelpfeifen“
Teilnahmegebühr ab 2,50€
www.geithain.de, www.museum-mittweida.de

Sonderausstellungen & Märchen

„Kinder in Samt und Seide“ (ab 22. Juli, Schloss Rochsburg)
„Trabi, VEB und Sandmännchen“ (bis 7. August, Heimatmuseum Geit-
hain), Märchenfest auf Burg Kriebstein: 12. & 13. Juli
www.schloss-rochsburg.de, www.geithain.de, www.miskus.de

Kreatives & Handwerk

Filzwerkstatt Wechselburg
Juli: Sommerfilzen im Garten – 12–20 € zzgl. Material
www.filz-fantasien.de
Heimatmuseum Geithain
Ferienkurs: „Kreativ mit Nadel und Faden“
www.geithain.de
Kinderhandwerkermarkt Schloss Rochsburg
30. Juli, 10–17 Uhr: Basteln, Werkeln & Staunen
www.schloss-rochsburg.de

Virtual Reality ermöglicht 
„Zeitsprung“ am Gleisbergbruch 

auf dem Rochlitzer Berg

Ein beeindruckender Anblick eröffnet sich den Besuchern am Gleisberg-
bruch auf dem Rochlitzer Berg: Hinter dem schützenden Geländer fällt
der Blick rund 60 Meter tief in den größten der hiesigen Steinbrüche.
Dort präsentiert sich der tiefrote Rochlitzer Porphyrtuff mit seinen gelbli-
chen Adern und markanten Abbauspuren – ein beeindruckendes geolo-
gisches Denkmal und Deutschlands erster offiziell anerkannter „Herita-
ge Stone“.
Dank moderner Virtual-Reality-Technik (VR) können Interessierte eine
Zeitreise in die Geschichte des Steinabbaus unternehmen. Die innovati-
ve Ausrüstung wurde vom Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer
Muldental“ e.V. mit Unterstützung eines Preisgeldes aus dem simul+-
Wettbewerb angeschafft.
Während der Öffnungszeiten des Geoportals – jeweils dienstags, frei-
tags und sonnabends von 10 bis 15 Uhr – bietet sich die Möglichkeit,
mithilfe von VR-Brillen in vergangene Zeiten einzutauchen und die Arbeit
der Steinarbeiter virtuell selbst zu erleben.
Der Preis für eine Einzelnutzung beträgt 5 Euro für 15 Minuten.
Öffnungszeiten des Geoportals: von April bis Oktober Dienstag, Freitag
und Sonnabend, jeweils 10-15 Uhr
Voranmeldung bitte telefonisch unter 01515 4113110. Infos: www.roch-
litzer-muldental.de 

Neues Erlebnisangebot: 
Steinbildhauerworkshop „Herbstklopfen“ 

auf dem Rochlitzer Berg
13./14. und 20./21. September 2025, jeweils 10-17 Uhr

Ab Herbst 2025 bietet der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer
Muldental“ e. V. erstmals einen kreativen Workshop für alle, die dem Welt-
erbe-Stein ganz nahekommen möchten.
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt des Rochlitzer Porphyrtuffs –
direkt am historischen Abbauort, umgeben von den eindrucksvollen
Steinbrüchen des Rochlitzer Berges. In diesem viertägigen Workshop
haben Sie die Gelegenheit, unter fachkundiger Anleitung der Steinbild-
hauerin Erika Harbort selbst kreativ zu werden und das vulkanische
Gestein mit eigenen Händen zu gestalten.
An zwei intensiven Wochenenden erlernen Sie die Grundlagen der
Steinbearbeitung und erschaffen Ihre eigene Skulptur – sei es für Ihr
Zuhause oder den Garten. Vorkenntnisse sind willkommen, aber nicht
erforderlich.
Bitte beachten Sie: Der Workshop findet nur statt, wenn bis zum 1.
September mindestens 7 Teilnehmende angemeldet sind.
Kosten: 375 Euro/ Teilnehmer (zzgl. Materialkosten)
Infos und Anmeldung: rochlitzer-muldental.de
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Schloss Rochlitz 

22.07. - 30.11.25
Sonderausstellung: Kinder in Samt und Seide – 400 Jahre Kinder-
mode aus der Sammlung August Ohm

Wir alle ziehen uns und unseren
Kindern jeden Morgen etwas an.
Dabei entscheiden Eltern: Wie soll
mein Kind in die Welt hinausge-
hen? Zunehmend dürfen auch
Kinder selbst mitreden: Wer will
ich heute sein? Das war nicht
immer so!
Kinderkleidung wird von Erwach-
senen entworfen und hergestellt,
die damit auch unterschiedliche
Vorstellungen von Kindheit zum

Ausdruck bringen. Gemalte Kinder-Porträts und Spielzeuge zeigen
ebenso bestimmte Vorstellungen von Kindheit in den verschiedenen
geschichtlichen Epochen: Wie unter einem Brennglas werden darin
Hoffnungen für die Zukunft sichtbar – was haben sich die Erwachsenen
für ihre Kinder – und damit für die nächste Generation – gewünscht?
Die Ausstellung vereint 400 Jahre Kindermode: Textile Schätze aus der
Hamburger Sammlung August Ohm begegnen Gemälden aus der Ahnen-
galerie der adligen Familie von Schönburg auf Schloss Rochsburg. Ideali-
sierte Kinderbildnisse treffen auf historische Kleidungsstücke von Mädchen
und Jungen, Prinzessinnen und Prinzen, Matrosen und kleinen Damen.
Vom Matrosenanzug und einem Mädchenkleid von Jean Paul Gaultier
(*1952) über ein T-Shirt von John Galliano (*1960) reicht der Bogen
zurück bis hin zu einem Mädchenkorsett, Rokokomieder oder einem

Kinder-Brust- und Rückenpanzer. 
Die Ausstellung kann im Rahmen der regulären Öffnungszeiten besich-
tigt werden und ist im Museumsentgelt inbegriffen.

Mi, 30.07., 10:00 – 17:00 Uhr
Ferienangebot „Kinderhandwerkermarkt“
In den Sommerferien gibt es ein
besonderes Mitmach-Angebot für
Familien und Hortgruppen auf
Schloss Rochsburg. Der Kinder-
handwerkermarkt lädt zum
Werkeln, Tüfteln und Staunen ein.
Dabei werden die Kleinen hautnah
erfahren, dass alte Handwerks-
techniken sehr mühselig waren,
aber auch Spaß machen können.
Von 10:00 bis 17:00 Uhr haben die
kleinen Gäste die Chance sich am
Spinnen, Sägen, Sticken, Margaretenspitze knüpfen, Körbe flechten
und mehr zu probieren. Am Ende dürfen die fleißigen Nachwuchs-Hand-
werker und Handwerkerinnen ihre Schmuckstücke natürlich mit nach
Hause nehmen.
Das Angebot richtet sich insbesondere an Kinder im Alter von 5 bis 12
Jahren, aber auch für die Muttis und Vatis gibt es was zu erleben. Wann
haben Sie zum Beispiel das letzte Mal mit einem Waschbrett Ihre
Wäsche geschrubbt?!
Gruppen werden um eine Voranmeldung gebeten. Eintritt: 7,00 € pro
Person.

© Stiftung Schloss Eutin 2024

© Nicky Wehr

Schloss Colditz

Familienfreundliche Schlossführung
So 06.07. & 03.08. 11:00-12:30 Uhr 

Herzlich Willkommen zu unseren
familienfreundlichen Schlossfüh-
rungen, bei denen ihr einen faszi-
nierenden Einblick in das Schloss
erhaltet. Erkundet die Innenräume
des Schlosses von Friedrich dem
Weisen und Prinzessin Sophie und
lauscht den fesselnden Geschich-
ten aus 1000 Jahren Schlossge-
schichte.
Teilnehmergebühr: Erwachsene
13,00 € | Ermäßigt 10,50 € | Kinder
(6 – 16 Jahre): 6,50 €

Schlossführung „1000 Jahre Schlossgeschichte“ 
So 06.07. & 03.08. 13:30-15:30 Uhr 
Die Schlossführung gibt einen Überblick über die vielseitige Geschichte
von Schloss Colditz, die historischen Bauwerke und Schicksale aus
knapp 1000 Jahren Schlossgeschichte.
Teilnehmergebühr: Erwachsene 15,00 € Ermäßigt 12,50 € Kinder (6 – 16
Jahre): 8,50 €

In den Sommerferien im Zeit-
raum vom 01.07. bis 05.08.2025
immer dienstags 10:00, 12:00
und 14:00 Uhr wechselnde
Erlebnisangebote für Kinder:
01.07. & 22.07.   Unterwegs mit
dem Forstmeister
07.07. & 29.07. Mönch
entführt?!- Friedrich der Weise
und die Reformation
15.07. & 05.08.   Unglaublich! -

oder nicht?
Teilnehmergebühr: Erwachsene 9,00€ | Kinder (6-16 Jahre) 6,50€
Für Kinder, die gern mit der Familie quizzen, gibt es außerdem für den
individuellen Museumsbesuch einen Rätselbogen, welcher durch die
Räume führt. 

Das Museum Schloss Colditz hat täglich geöffnet. Von Montag bis Frei-
tag 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr und an den Wochenenden und Feiertagen
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr können Sie das Museum individuell besich-
tigen. Mit dem Tablet-Guide „HistoPad“ erfahren Sie dank Augmented
Reality, 3D-Inszenierungen und hochauflösender Bilder mehr über die
Entwicklung des Schlosses.
Eintritt: Erwachsene 10€ | Ermäßigt 8€ | Kinder (6 – 16 Jahre) 4€

Weitere Informationen und Anmeldung zu den Führungen unter 
Tel. 034381- 55530   Email: colditz@schloesserland-sachsen.de,
Internet: www.schloss-colditz.de

© André Forner

© Histovery

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

Stadt Geithain

RegioMarkt Jeden Donnerstag, 14:00 Uhr

29.03. bis 08.08.25 Sonderausstellung im Heimatmuseum 
„Trabi, VEB und Sandmännchen – Eine Zeitreise durch 40 Jahre DDR“

13.09.25 The Abba Show - "Waterloo-MammaMia-SOS-Dancing
Queen-Thank you for the Music" Die ausgebildeten Stimmen der Solis-
tinnen Ines Mossbauer und Katrin Feickert sind dem Original einzigartig
wohltuend nah, so dass eine perfekte Illusion entsteht. Bürgerhaus Geit-
hain, Tickets ab 39,90 EUR

16.10.25 Magic Experience with The Black Magics – Das Zauberer Duo
Live. Magische Tricks und interaktives Entertainment im modernen
Format. Bürgerhaus Geithain, Ticket ab 24 EUR 

24.10.25 Luise Koschinsky - Ein Pullover voll Frau. „Scheiss die Wand
an!“ Sie ist wieder unter uns. Luise Koschinsky das Original. Bürgerhaus
Geithain, Ticket ab 25 EUR 

13.11.25 Skandinavien I Raue Schönheit am Rande Europas Multime-
dia-Reisevortrag. Mitternachtssonne und Polarnacht, wilde unberührte
Landschaften, zerklüftete Küsten, malerische Fjorde, tausende Seen,
romantische Wälder. Bürgerhaus Geithain, Tickets ab 20 EUR

Tickets zu Veranstaltungen im Bürgerhaus Geithain gibt es in der Stadt-
& Bürgerinformation im Rathaus Geithain, unter www.geithain.de sowie
unter www.reservix.de und an allen bekannten VVK-Stellen

Informationen zu Veranstaltungen in der Stadtbibliothek gibt es unter
www.bibo-geithain.de.
Weitere Veranstaltungen unter www.kultur-leipzigerraum.de

Freiwillige Feuerwehr Stadt Rochlitz, Am Schulberg 1, 09306 Rochlitz

Wir suchen immer Nachwuchs

Wir arbeiten bei bis zu 1000 Grad und lieben „heiße Diskussionen!
Bei uns ist jeder für den anderen da. Kommen Sie zu uns als aktives
Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rochlitz.
Besuchen Sie uns zu den Tagen der offenen Tür. Wir zeigen Ihnen
unser Hobby, welches aus jeder Perspektive lehrreich, informativ,
spannend und aufregend ist. Wir fahren unsere Autos sehr lang, pfle-
gen Sie und sind von Kopf bis Fuß auf Hilfe eingestellt. Wir
packen da an, wo andere erst einmal einen Kostenvoranschlag
erstellen. Bei uns in der Feuerwehr sind etliche Stellen zu
besetzten wir suchen daher ab sofort oder später genau Sie – egal
ob Mann oder Frau, egal ob Arbeiter, Büroangestellte, Dipl. Ingenieu-
re, Bäcker, Beamte, Handwerker, Köche, Maurer oder Landwirte. 

Wir bieten: 
Echt viel Arbeit, eine großartige Kameradschaft, oft mäßige
Arbeitsbedingungen bei den immer Hausbesuche notwendig sind,
aber Spaß ist auch dabei, eine gründliche Einarbeitung und ein
Dankeschön von jemanden, dem wir geholfen haben manchmal
auch.

Wir erwarten von Ihnen:
24-Stunden-Einsatzbereitschaft (gern) rund um die Uhr und dass Sie
gelegentlich Kopf und Kragen riskieren.

Über weitere Anforderungen sprechen wir gerne persönlich mit
Ihnen.

Interessierte junge Männer und junge Frauen sind daher sehr herzlich
eingeladen, genau wie Sie liebe Gäste an den Tagen der offenen Tür
Ende Juni bei der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rochlitz am Schul-

Vereine
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berg vorbeizuschauen. Die Kameradinnen und Kameraden sowie der
Feuerwehrverein Rochlitz e.V. als Veranstalter freuen sich sehr auf Sie. 
Dabei können Sie die neueste und modernste Feuerwehrtechnik selbst
hautnah erleben. Feuerwehr zum Anfassen ist unser Motto für diese
zwei Tage. So können alle Interessierten das vor kurzen in den Dienst
gestellte, neue Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20 begutachten und
wenn gewünscht auch einmal persönlich erkunden. Nehmen Sie doch
einmal gern persönlich Platz in der Fahrzeugkabine, lassen Sie sich von
den Feuerwehrfrauen und Männern gern erklären die vielseitigen
Anwendungsmöglichkeiten unseres neuen Löschfahrzeuges und entde-
cken Sie selbst, wieviel Technik in so einem Fahrzeug drinsteckt.
Natürlich wird bei der Feuerwehr traditionell auch gut gekocht, ob bei
einem deftigen Leckerbissen aus der Gulaschkanone sowie ganztägig
aus Topf & Pfanne bei uns findet jeder etwas Leckeres. Zum Start am
Samstagnachmittag können alle Besucher bei einer schönen Tasse
Kaffee und hausgebackenen Kuchen verweilen. Auf die Kleinsten wartet
ein buntes Kinderprogramm, begleitet durch die Jugendfeuerwehr mit
Hüpfburg, Bastelstraße sowie einem Wissensquiz. 
Am Abend spielt dann wieder die Gruppe „Comeback“ mit Oldies aus
den 60er, 70er und 80er Jahren unterstützt durch die Diskothek „PS“.
Am Sonntagvormittag beim zünftigen Frühschoppen, kann ordentlich
geschunkelt und getanzt werden. Hierzu lädt ab 10:30 Uhr das „Blasor-
chester Wiederau e.V.“ ein. Wieder mit dabei, natürlich das liebgewon-
nene Mittagessen aus der Gulaschkanone.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Rochlitz sowie der Feuerwehrverein Rochlitz e.V. laden alle interessier-

ten Bürgerinnen und Bürger und Gäste der Stadt, recht herzlich in die
Feuerwache am Schulberg in Rochlitz ein und freuen sich auf Ihren
Besuch.

Heiko Dost
Pressesprecher Freiwillige Feuerwehr Stadt Rochlitz
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INTERESSENGEMEINSCHAFT sucht Gleichgesinnte

Menschen jeden Alters, die Verluste erlebt haben, können sich treffen im
barrierefreien „Garten der Freude“ in Rochlitz. Das Projekt ist ein
gemeinnütziger Verein in der Entstehungsphase und wir freuen uns auf
interessierte und betroffene Menschen, die zu uns stoßen und das
Projekt beleben.
Reden, schweigen, die Natur genießen oder kreativ aktiv werden – nicht
einsam sein in der Trauer und im Schmerz, sondern am Leben teilhaben.

Kontakt: Martin Koch 0176 23398732 oder 03737 44 99 184

© pexels

Stammtisch

Am Freitag, 23.05.2025 trafen sich 17 Vereinsmitglieder um 19:00 Uhr
bei der Firma BCR in der Leipziger Straße. 
Unser Gastgeber, Herr Peter Lissek hatte interessante Themen vorberei-
tet.
So referierte er beispielsweise zu den Themen Steuern, generelle finan-
zielle Situation und die Entwicklung der Weltmärkte und Währungen. Bei
einem anschließenden Imbiss wurden diese Themen individuell bespro-
chen und natürlich nochmals vertieft.

Save the date 1

Im Rahmen unseres nächsten Stammtisches besuchen und besichtigen
wir am Freitag, dem 27.06.2025 das Waldschlösschen auf dem Rochlit-
zer Berg. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Einen Monat später, am 25.07.2025 führt uns der Stammtisch in die Torf-
grube nach Mittweida, wo eine Gin-Verkostung auf der Tagesordnung
steht.
Alle Mitglieder sind mit ihren Partnern recht herzlich eingeladen.

Save the date 2 

Die Arbeitsgruppe des Händlerherbstes hat bereits mehrmals getagt,
denn am 

Freitag, 12.09.2025 heißt es wieder
schauen … probieren … genießen

Schon jetzt möchten wir Sie für den nunmehr 14. Rochlitzer Händler-
herbst recht herzlich einladen!
Insbesondere alle interessierten Händler und Gewerbetreibenden, die
sich eine aktive Teilnahme mit, in und vor ihrem Geschäft in der
Bismarck-, Burg-, Haupt- oder Rathausstraße vorstellen können.

Wir freuen uns auf Sie!

Der Vorstand des Gewerbevereins Rochlitz
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Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 17. Juli 2025 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr in Rochlitz, in der Stadtverwaltung,
Markt 1 
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-

serqualität überprüft werden. Weiterhin werden auch
Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an

mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung
stehen.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.

Das sind unsere Sieger

Jede Menge tolle Beiträge für den 7. Ideenwettbewerb
im Land des Roten Porphyr

Ende Februar 2025 haben wir unseren 7. Ideenwettbewerb im Land des
Roten Porphyr gestartet. Bis zum 15. April 2025 konnten gemeinnützige
Vereine sowie Initiativen, aber auch Kindertageseinrichtungen, Horte,
Jugendclubs und Jugendgruppen aus der Region Projektideen einreichen. 
„Bei unserem 7. Ideenwettbewerb konnten 42 Projektideen prämiert
werden. Wir freuen uns über die sehr große Resonanz. Es ist schön,
dass wir wieder so viele gemeinnützige Ideen unterstützen können“,
erzählt Nicole Preißner, Assistentin im Regionalmanagement Land des
Roten Porphyr.
Nach einer umfassenden Prüfung durch eine regionale Jury konnten
Preisgelder in den nachfolgenden Höhen vergeben werden. Die Prämie-
rung fand am 11. Juni 2025 beim Gutsleben e. V. in Frohburg, Ortsteil
Greifenhain, statt.

Preisgeld 3.000 Euro
• VCP - Landesverband Sachsen e. V./Pfadfinderstamm „Johannes der

Täufer“, Penig: Vom Mist zum Kraftwerk
Preisgeld 2.000 Euro
• KulturGut Linda e.V., Frohburg: RegioKüche KulturGut Linda
Preisgeld 1.500 Euro
• Naturförderungsgesellschaft „Naturschutzstation Weiditz“ e.V., Königs-

feld: Hörst Du die Natur? – Waldpavillon und ökologischer Fußabdruck
• Johanniter-Unfallhilfe e.V., Regionalverband Leipzig-

Nordsachsen/Integrative Kita „Turmspatzen“ Kohren-Sahlis, Frohburg:
Unser Bauwagen – Ein Ort zum Entdecken, Staunen und Forschen

• Heimat- und Gesellschaftsverein Gnandstein e.V., Frohburg: Wald-
schulung & Workshop für Kinder und Jugendliche zum Bau einer
Schutzhütte

Preisgeld 1.000 Euro
• Johanniter Unfallhilfe e. V./Integrative JUH Kita Regenbogen Wiederau,

Königshain-Wiederau: Kita Regenbogen ist doch klar - Natur erleben -
wunderbar!

• "naturkinder" Weißbach e.V., Königsfeld: Stöber- und Räuberhöhle
• Evangelischer Schulverein Rochlitzer Land e.V., Seelitz: Hühner in die

Grundschule!
• Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land/Ev. Kita "Kleine Hirten" Niedergrä-

fenhain, Geithain: Die Wiese als Lebensraum für Kinder erlebbar
machen – Stärkung des kindlichen Umweltbewusstseins

• Förderverein Rokokopark Kohren-Sahlis e.V., Frohburg: Zauberhafter
Naturlehrgarten

• Milkauer Feuerwehrverein e.V., Erlau: Häuslebauer – 4 Wände für unse-
re heimischen Tiere

• nistplatz e.V., Penig: Wir haben mehr als einen Vogel – Nistkästen für
Niedersteinbach

• NABU Landesverband Sachsen e.V./NABU-Naturschutzstation
Schloss Prießnitz, Frohburg: Kleine Hände, großer Schutz – Jugend
engagiert sich für Fledermäuse in Prießnitz und Frohburg

Preisgeld 600 Euro
• Stadt Frohburg/Kindertagesstätte „Conrad Felixmüller“ Tautenhain,

Frohburg: Kleine KinderGÄRTNER im Obstglück
• Stadt Penig/Erich-Kästner-Grundschule und Hort Penig: Schulgarten-

projekt mit Hortspielbereich 
• Erlauer Feuerwehrverein e. V., Erlau: Gekommen um zu bleiben!
• Stadt Frohburg/Kindertagesstätte „Regenbogenland“ Greifenhain,

Frohburg: Grüne Oasen für kleine Gärtner – Hochbeete für unsere Kita
• Arbeiterwohlfahrt Südsachsen gemeinnützige GmbH/AWO Kinderta-

gesstätte „Haidenest“, Burgstädt: Natur lieben = Natur schützen
• Johanniter-Unfallhilfe e.V./Regionalverband Meißen-Mittelsachsen/Kita

„Spatzennest“ Lunzenau: Die Müllpiraten schaffen eine Schatzinsel
zum Recyceln

• Stadt Frohburg/Kita „Villa Kunterbunt“ Eschefeld: Kleine Gärtner ganz
groß

• Feuerwehrverein Arnsdorf/Amerika e.V.: Errichtung einer Arnsdorfer
Tauschbörse auf dem Spielplatz sowie eines Insektenhotels

• Ev. Kirchgemeinde Rochlitz-Wechselburg/Familienkirche, Rochlitz:
Lebendiger Pfarrgarten – Ein Ort der Nachhaltigkeit und Begegnung

• Stadt Rochlitz/Gästeführer und GeoRanger am Rochlitzer Berg: Barfuß
durch die Erdgeschichte

Preisgeld 400 Euro
• TSV 1847 Geithain e.V., Geithain: Trainingslager und Sommerfest des

TSV 1847 Geithain e.V.
• Gewerbeverein Wechselburg e.V., Wechselburg: Erneuerung Baum-

pflanzung in Wechselburg, Unter den Eichen
• Stadt Frohburg/Kinderkrippe Storchennest Frohburg: Generationen im

Garten
• FSV Taura e.V., Taura: Freizeitbereich und Begegnungsort am Tauraer

Sportplatz
• Stadt Frohburg: „Hoch hinaus in Frohburg – Klettern auf der grünen

Wiese“
• Gutsleben e.V., Frohburg: Sehnsucht LAND
• Förderverein Naturpark Köbe e.V., Penig: Was ist ein Maulschlüssel?
• Muldentaler Jugendhäuser e.V./Kita Regenbogen Burgstädt: Unser

Kinder-Garten – Bildungsraum und Ort der Begegnung
• Ev.-Kirchliche Gemeinschaft Burgstädt e.V./Ev. Kindergarten „Lebens-

baum“ Burgstädt: Schauen, lauschen, fühlen, riechen – Unsere Umwelt
mit allen Sinnen entdecken

• Eisenbahnfreunde Chemnitztal e.V., Claußnitz: Mitfahrbank am Chem-
nitztalwanderweg

• DRK Kreisverband Freiberg-Rochlitz e.V./DRK Kindertagesstätte „Zu
den Windmühlen“ Elsdorf, Lunzenau: „Ein Fitnessstudio in der Natur“

• DRK Kreisverband Freiberg Rochlitz e.V./Kita Rochlitz: Gartenstrolche
in gemeinsamer Aktion

• SV 1900 Flößberg e.V., Frohburg: Ökostrom auf/von der Flößberger Alm
Preisgeld 200 Euro
• Ev.-Luth. Kirchgemeinde Erlau/Posaunenchor Erlau: Musik trifft Natur
• DRK Kreisverband Freiberg Rochlitz e.V./DRK-Hort „Clara Zetkin“ Roch-

litz: Mit der Natur kochen – Unsere Matsch- und Experimentierküche
• DRK Kreisverband Freiberg Rochlitz e.V./DRK Hort Lunzenau: Fahrrad

und Roller statt Auto – Wir bewegen uns sicher im Straßenverkehr
• Förderverein Muldentalbahn e.V., Wechselburg: Museumsstellwerk für

Jedermann
• Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land, Seelitz:

Wandeln.Wachsen.Wirken. - Eine Reise zu Umwelt und Glauben
• Modelleisenbahnverein "Goldenes Tal Biesern" e.V., Rochlitz: Nachbil-

dung des Bahnhofs Rochlitz in der Modellbahnanlage

Wir wünschen allen viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer Ideen!
Kontakt
Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“
Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V.
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz
Telefon 03737 7863621, E-Mail info@porphyrland.de
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Diakonie-Familienberatung startet Akutsprechstunde
für getrennte Eltern

Wenn Eltern sich nicht mehr liebhaben, belastet dies auch die Kinder.
Trennungssituationen stellen Familien vor große Herausforderungen:
Starke Emotionen, Unsicherheiten im Umgang mit den Kindern, Streit
um das Sorgerecht oder Schwierigkeiten in der Kommunikation
zwischen den Eltern sind nur einige der Probleme, die nach einer Tren-
nung auftreten können. Viele Mütter und Väter fühlen sich in dieser
belastenden Situation überfordert und allein gelassen.

Diakonisches Werk Rochlitz e. V.
Haus der Diakonie • Bismarckstraße 39 • 09306 Rochlitz
Telefon 03737 / 4931-0 • www.diakonie-rochlitz.de
Die Diakonie-Beratungsstellen und Einrichtungen sind für Ratsuchende
da. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

n Erziehungs- und Familienberatung
Maria Heyn, Telefon 03737 / 4931-31
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Ambulante Jugend- und Familienhilfe
Marlen Neumann, Telefon 03737 / 4931-34
E-Mail: spfh@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Wenn Sie Schulden haben und Ihre laufenden Lebenshaltungskos-
ten wie Miete, Strom, Telefon usw. nicht mehr zahlen können oder
Sie eine Bescheinigung für Ihr P-Konto benötigen, dann vereinbaren
Sie einen Termin mit uns.
Dirk Beyer, Tel. 03737 / 4931-20,
E-Mail: schuldnerberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung & Frühförderberatung
Doreen Lägel, Telefon 03737 / 4931-13
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

n Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe mit 
Assistenzdienst, Selbsthilfegruppen und Schulbegleitung
Heike Schreiber, Telefon 03737 / 449182
E-Mail: mbh@diakonie-rochlitz.de

n Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge
Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33
E-Mail: kbs@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung 
Julia Hupfer, Telefon 0176 / 56854596
E-Mail: migration@diakonie-rochlitz.de

n Hort St. Nikolaus
sowie Kinder- und Jugendförderverein St. Nikolaus
Poststraße 18/20, 09306 Rochlitz
Telefon: 03737 / 786913

n Wohnstätte „Haus Bethanien“ mit Außenwohngruppen 
Schulstraße 17, 09306 Rochlitz OT Königsfeld
Telefon: 03737 / 4944-0

VERANSTALTUNGEN 
Treffen der Selbsthilfegruppen im Haus der Diakonie, Bismarck-
straße 39 in Rochlitz. Interessierte Teilnehmer melden sich bitte
vorab an unter Telefon 03737 / 449182.

Treffen der Selbsthilfegruppen
im Haus der Diakonie, Bismarckstraße 39 in Rochlitz.
Interessierte Teilnehmer melden sich bitte vorab an unter Telefon 03737
/ 449182.
Gruppe „Integra“ für Menschen mit Körperbehinderung, einmal im
Monat dienstags, am 26. August 2025, 12.30 bis 15.30 Uhr.
Parkinson-Gruppe, am 1. Mittwoch im Monat: am 9. Juli 2025 und 6.
August 2025, 13.30 bis 15.30 Uhr.
Gruppe „Energie“ für Menschen mit Multipler Sklerose, am letzten Frei-
tag im Monat, am 27. Juni 2025, 13 bis 16 Uhr.
Treffen der Tagesstruktur für Menschen mit Behinderung, jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Um betroffene Eltern in dieser schwierigen Phase zu unterstützen und
die ersten Schritte zu begleiten, bietet die Familienberatung des Diako-
nischen Werkes Rochlitz ab August 2025 eine Akutsprechstunde für
getrennte Eltern an. Das neue Angebot richtet sich an alle, die kurzfristig
Rat, Orientierung oder Unterstützung benötigen – ohne lange Wartezei-
ten, ohne vorherige Anmeldung und kostenfrei. Einmal im Monat planen
die Familienberaterinnen und -berater in Rochlitz, Mittweida oder Burg-
städt einen freien Nachmittag von 15 bis 18 Uhr dafür ein.
„Mit der Akutsprechstunde möchten wir Eltern in Krisensituationen
auffangen und ihnen zeitnah Orientierung geben“, erklärt Maria Heyn,
die Leiterin der Familienberatung beim Diakonischen Werk Rochlitz.
„Unser Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu finden, die das Wohl der
Kinder in den Mittelpunkt stellen.“
Folgende Termine sind in 2025 geplant:
26.08. im Eltern-Kind-Zentrum Mittweida
22.09. im Haus der Diakonie in Rochlitz
28.10. im Diakonie-Beratungszentrum Burgstädt
18.11. im Eltern-Kind-Zentrum Mittweida
08.12. im Haus der Diakonie in Rochlitz
jeweils 15 bis 18 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.diakonie-
rochlitz.de.
Telefon 03727 / 996753-0
E-Mail familienberatung@diakonie-rochlitz.de

Diakonie-Familienhelfer erhalten finanziellen Bonus
am Kindertag

„Du bist wertvoll“: unter diesem Thema gab es am Kindertag, 1. Juni
2025, einen Gottesdienst mit Taufe und anschließend ein Familienfest
rund um die Kunigundenkirche in Rochlitz. Veranstaltet wurde dieser
bunte Vormittag von den Kirchgemeinden Rochlitz-Wechselburg sowie
Seelitzer Land, der ev. Christengemeinde Rochlitz, dem ev. Kindergar-
ten „Apfelbaum“ in Döhlen sowie dem Diakonischen Werk Rochlitz.
Kinder und Eltern konnten jede Menge entdecken und ausprobieren:
zum Beispiel auf einer Zirkuskugel balancieren, den Kirchturm bestei-
gen, gemeinsam ihre Geschicklichkeit testen, eine Schatzschachtel
gestalten und sich auspowern bei verschiedenen Bewegungsliedern. 
Die Kollekte dieser Veranstaltung kam der Familienhilfe des Diakonischen
Werkes Rochlitz zugute. Die Diakonie-Familienhelfer begleiten knapp 50
Familien in herausfordernden Lebenssituationen. Sie sind Finanzberater,
persönlicher Motivationsgeber und
Vertrauensperson, um Sorgen
anzusprechen. Das betreute Gebiet
ist groß: von Penig und Burgstädt
über Rochlitz bis Döbeln und Leis-
nig. So sind die Familienhelfer viel
unterwegs, besuchen ihre Klienten
regelmäßig zu Hause, begleiten sie
zu Ämtern und Beratungsstellen, zu
Gesprächen mit Lehrern oder Erzie-
hern der Kinder.
Das Diakonische Werk Rochlitz
sagt von Herzen Danke für die
finanzielle Unterstützung und den
großartigen Familientag in und um
die Kunigundenkirche.

Diakonie-Mitarbeiterin trifft Bundesjugendministerin 

Beim Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag (DJHT) in Leipzig rückten
die Jugendmigrationsdienste (JMD) am eigenen Messestand die fachli-
che Vernetzung in den Fokus. Auch Julia Hupfer vom JMD des Diakoni-
schen Werkes Rochlitz war dabei. Ein besonderes Highlight war der
Besuch von Bundesjugendministerin Karin Prien, die sich vor Ort über
die Arbeit der JMD informierte und sich intensiv mit den Fachkräften
austauschte. Im Gespräch erhielt die Ministerin praxisnahe Einblicke,
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wie die JMD junge Menschen mit Migrationsgeschichte beim Übergang
von Schule in Ausbildung und Beruf unterstützen, erfolgreiche Bildungs-
biografien fördern und gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen. Um den
Mehrwert der Arbeit langfristig zu sichern, sei eine tragfähige Finanzie-
rung notwendig, verdeutlichten die Akteure.
Vom 13. bis 15. Mai 2025 war der Stand der Jugendmigrationsdienste
(JMD) auf dem 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag (DJHT) in
Leipzig ein lebendiger Treffpunkt für Fachleute und Interessierte. Im
Mittelpunkt stand das interaktive Beratungsspiel, bei dem Besucher in
die Rolle von JMD-Mitarbeitenden schlüpfen und beispielhafte Bera-
tungssituationen erleben konnten.
Rund 500 Jugendmigrationsdienste (JMD) bundesweit unterstützen
junge Menschen mit Migrationsgeschichte zwischen 12 und 27 Jahren
durch Beratung, Bildungs- und Freizeitangebote. Einen Schwerpunkt
bildet die langfristige, individuelle Begleitung Jugendlicher auf ihrem
schulischen und beruflichen Weg. Ziel ist es, die soziale Teilhabe der
jungen Menschen zu fördern und ihre Perspektiven zu verbessern. Die
JMD werden vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren,
Frauen und Jugend gefördert.
Text und Bild: Servicebüro Jugendmigrationsdienste

WirMachenEnergie eG – Neuer Vorstand und bewährtes Engagement für die Energiewende 

Die Bürgerenergiegenossenschaft WirMa-
chenEnergie eG hat ihren Vorstand neu
aufgestellt: Kristina Wittig, Umweltinge-
nieurin aus Rossau, bleibt Vorstandsvorsit-
zende und erhält tatkräftige Unterstützung
von Bauingenieur Sebastian Donner aus
Taura und Software-Projektmanager Chris-
tian Dederer aus Erlangen. Beide engagie-
ren sich bereits seit der Gründung der
Genossenschaft im Januar 2023 für das
Thema Bürgerenergie und bringen nun ihre
Kompetenzen auch im Vorstand ein. 
Sebastian Donner bereichert das Team
mit seinem technischen Sachverstand
sowie seinen Erfahrungen in punkto
Statik. „Mir ist es wichtig, dass wir als
Gemeinschaft zeigen, wie nachhaltige
Energieprojekte vor Ort gelingen können.
Die Genossenschaft bietet die perfekte Plattform, um innovative Lösun-
gen gemeinsam umzusetzen“, sagt Sebastian Donner. 
Christian Dederer hat Informatik und BWL in Leipzig und Erlangen studiert
und bringt seine Kenntnisse beim Finanzwesen und der IT-Infrastruktur von
WirMachenEnergie eG ein. „Ich möchte mich dafür einsetzen, dass unsere
Genossenschaft organisatorisch bestens aufgestellt und vernetzt ist, damit
wir gemeinsam erfolgreich die Energiewende mitgestalten können“, so
Christian Dederer. 

Kristina Wittig freut sich über die Verstär-
kung. „Zu dritt sind wir im Vorstand sehr
gutpositioniert, jeder mit seinem fachli-
chen Schwerpunkt. Gemeinsam werden
wir die Teilhabe von Bürgern an den
Erneuerbaren Energien weiter voranbrin-
gen.“ Zugleich bedankt sich Kristina Wittig
bei Georg Rudolph aus Kriebstein, der
sich bisher im Vorstand engagiert hat und
nun in den Aufsichtsrat der Bürgerenergie-
genossenschaft gewählt wurde. 
Zur Generalversammlung Mitte Mai
2025 im Generationenbahnhof Erlau
zählte die Bürgerenergiegenossenschaft
über 230 Mitglieder und hat in Mittel-
sachsen bereits drei Photovoltaik-
Projekte auf Dächern in Kriebstein, Frei-
berg und Bobritzsch-Hilbersdorf umge-

setzt. Mitglied werden kann jeder: Privatpersonen, Vereine, Kommunen
oder andere Genossenschaften. Ein Mitgliedsanteil kostet 100 Euro.
Übrigens stammten im Frühjahr 2025 über 60 Prozent des deutschen
Strom-Mixes aus Erneuerbaren Energien und die Nachfrage nach
sauberem Strom wächst. WirMachenEnergie eG ist selbst Mitglied bei
den Bürgerwerken, dem größten Zusammenschluss von über 125 Ener-
giegenossenschaften in Deutschland, und bietet echten Ökostrom an. 
Weitere Infos unter www.wme-eg.de 

Sebastian Donner (v. li.), Kristina Wittig und Christian Dede-
rer engagieren sich für Erneuerbaren Energien in Bürger-
hand im Landkreis Mittelsachsen (Foto: Kerstin Rudolph).
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Tierheim Chemnitz-Röhrsdorf

Fricko kam als Fundtier ins Tierheim
und sucht nun ein Zuhause bei
Katzenfans. Bei Ankunft hatte er eine
massive Ohrentzündung, wie sich
herausstellte war ein Polyp die Ursa-
che, er wurde erfolgreich operativ
entfernt und jetzt geht es dem
hübschen Kater wieder richtig gut.
Fricko ist ca. 1 Jahr alt, sehr lieb und
verschmust, wenn er seine
Menschen kennenglernt und ins
Herz geschlossen hat. Er sucht ein

Zuhause in reine Wohnungshaltung. Fricko versteht sich gut mit Artge-
nossen und kann gern auch als Zweitkatze gehalten werden. Der junge
Kater ist noch sehr verspielt und freut sich immer über ein Spielchen mit
den Zweibeinern. Er sitzt auf gepackten Koffern und wartet auf seine
Menschen im Tierheim. Ein Besuch ist jederzeit zu den Öffnungszeiten
möglich.

Text: Adina Barthel, Foto: Nicole Braun

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127, 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722-5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de
Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr
Sa 14.00-16.00 Uhr
Mo/Mi/So geschlossen

Anzeige(n)



C
M
Y
K

26. Juni 2025 Seite 49 Rochlitzer Anzeiger

Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinden
Rochlitz–Wechselburg und Schwarzbach–Thierbaum

Zum Bedenken
Weisheit ist kein Bahnhof, an dem man ankommt, 

sondern eine Art zu reisen. 
Reist man zu schnell, übersieht man die Landschaft. 

Genau zu wissen, wohin man will, kann der beste Weg sein, sich zu verirren.
Nicht alle, die bummeln, verlaufen sich.

Anthony de Mello

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 
Sonntag, 29. Juni                 10.00 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
2. Sonntag n. Trinitatis                            Festgottesdienst zur 

Wiederweihe der Orgel
Sonntag, 06. Juli                  10.00 Uhr   St. Kunigunden Rochlitz
3. Sonntag n. Trinitatis                            Sommergottesdienst der 

Schwesterkirchen als Familien-
                                                               gottesdienst zum Abschluss 

der ökumenischen Kinderzeit
10.00 Uhr   Steinbruch Möseln

Gottesdienst im Steinbruch
Sonntag, 13. Juli                  10.00 Uhr   Kirche Königshain
4. Sonntag n. Trinitatis                            Sommergottesdienst der 

Schwesterkirchen 
Sonntag, 20. Juli                  10.00 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
5. Sonntag n. Trinitatis                            Gottesdienst mit Abendmahl 

und Taufen
Sonntag, 27. Juli                  09.00 Uhr   Kirche Breitenborn
6. Sonntag n. Trinitatis                            Predigtgottesdienst 

09.30 Uhr   Kirche Seelitz
Allianzgottesdienst

10.30 Uhr   Kirche Thierbaum
Predigtgottesdienst

Sonntag, 03. August            09.30 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
7. Sonntag n. Trinitatis                            Predigtgottesdienst mit Taufe

10.00 Uhr   Kirche Topfseifersdorf
Sommergottesdienst der 
Schwesterkirchen

Sonntag, 10. August            09.30 Uhr   St. Kunigunden Rochlitz
8. Sonntag n. Trinitatis                            Predigtgottesdienst
Sonntag, 17. August            14.00 Uhr   Pilgerherberge Altzschillen
9. Sonntag n. Trinitatis                            Jazz in Church mit Cider and 

Suspenders, Leipzig
Sonntag, 24. August            14.30 Uhr   St. Kunigunden Rochlitz
10. Sonntag n. Trinitatis                          Familiengottesdienst zum 

Gemeindefest, Gemeindefest 
ab 14.00 Uhr

Wir laden herzlich ein zu musikalischen Veranstaltungen
Freitag, 27. Juni 19.30 Uhr  St. Otto Kirche Wechselburg

Schramm – Orgeltage zur 
Wiederweihe, Eine Orgel erzählt …

Sonnabend, 28. Juni        16.00 Uhr  St. Otto Kirche Wechselburg
Schramm – Orgeltage zur 
Wiederweihe
Chor- und Orgelmusik

Sonntag, 29. Juni 16.00 Uhr  St. Otto Kirche Wechselburg
Schramm – Orgeltage zur 
Wiederweihe
2. Wechselburger Orgelmusik

Freitag, 18. Juli 19.30 Uhr  St. Kunigunden Rochlitz
110. Freitagsmusik
Orgelkonzert,
Virginus Barkauskas, New York

Sonntag, 27. Juli 16.00 Uhr  St. Otto Kirche Wechselburg – 
Basilika Heilig Kreuz
3. Wechselburger Orgelmusik
Wandelkonzert, Sebastian Krause, 
Posaune aus Leipzig
Robert Hugo, Orgel aus Prag

Sonntag, 17. August        14.00 Uhr  Pilgerherberge Altzschillen
Cider and Suspenders, Leipzig

Kirchennachrichten

Wir laden herzlich ein zu unseren Gemeindekreisen
Mittwoch, 22. Juli 19.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

KunigRunde
Mittwoch, 19. August       19.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

KunigRunde

KINDER und JUGEND, Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 
Leipziger Straße 26
montags
13.00 - 15.00 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-4. Klasse 

im Nikolaushort
15.30 - 16.30 Uhr   Krabbelgruppe für alle Kinder ab 1 Jahr 
ungerade Kalenderwoche  in der Kinderkirche, Leipziger Straße 26 in Rochlitz
17.30 - 19.00 Uhr   MoPro – die Junge Gemeinde für alle ab der 

7. Klasse im Jugendraum, Leipziger Straße 26
in Rochlitz

dienstags
16.30 - 17.30 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Kantorat
gerade Kalenderwoche     oder an der Kirche Wechselburg
16.30 - 17.30 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Pfarrhaus
ungerade Kalenderwoche  Breitenborn
mittwochs
15.30 - 16.15 Uhr   Kirchenbande für die Kinder der 1.-3. Klasse
16.30 - 17.30 Uhr   Kirchenbande für die Kinder der 4.-6. Klasse
ungerade Kalenderwoche  im Pfarrhaus Schwarzbach
15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenbienen für Kinder von 2-6 Jahren im Jugend-
ungerade Kalenderwoche  raum im Haus der Begegnung (Markt 12, 09306 

Wechselburg, rechts neben der Basilika, durch die 
Glastür, eine Etage nach unten)

15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenmäuse für alle Kinder ab 3 Jahren und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern in der Kinderkirche Rochlitz, Leipziger Straße 26
donnerstags
15.00 - 15.45 Uhr   Kinderkreis für die Kinder der 1.-4. Klasse (Kinder 

können nach Absprache aus dem DRK-Hort und 
aus dem Nikolaushort in Rochlitz abgeholt werden, 
bitte Info an Annett Müller) im Kirchgemeindehaus 
Rochlitz 

15.45 - 16.30 Uhr   Musikids für die Kinder der 1.-4. Klasse im Kirch-
                               gemeindehaus Rochlitz 
16.30 - 17.30 Uhr   Teenietreff für die Kinder der 4.-6. Klasse in der 

Kinderkirche
freitags
9.30 - 11.00 Uhr     Vormittag für Groß und Klein für alle Babys und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern mit einem gemeinsamen Frühstück in der 

Kinderkirche, Leipziger Str. 26 in Rochlitz

KIRCHENMUSIK 
Posaunenchor Rochlitz 

montags, 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Rochlitz 

mittwochs 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Königsfeld

dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus Königsfeld bzw. Schwarzbach
Posaunenchor Wechselburg         

dienstags, 18.30 Uhr, Kantorat Wechselburg
Kantorei Wechselburg

dienstags, 19.45 Uhr, Haus der Begegnung

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in unseren Aushängen und im
Internet. Vielen Dank!
Es grüßen Sie die Kirchvorstände 
von Rochlitz-Wechselburg und Schwarzbach-Thierbaum

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße 26, Erdgeschoss
Telefon: 03737 42524 / Fax: 7819908
e-Mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de

n Öffnungszeiten
montags und dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

n So erreichen Sie unsere MitarbeiterInnen
Pfarrstelle vakant
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Kirchennachrichten

Jens Petzl, Kantor, KMD Telefon: 03737 4790227
Annett Müller, Gemeindepädagogin     e-Mail: an.mueller@evlks.de, 
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter      Telefon: 03737 43047 
Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 
Schwarzbach-Thierbaum
Pfarrhaus Schwarzbach, OT Schwarzbach, Hauptstraße 55, 09306
Königsfeld, Telefon und Fax: 03737 42696, E-Mail: kg.schwarzbach-
thierbaum@evlks.de
Öffnungszeiten: mittwochs 9.00–11.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? Die Telefonseelsorge ist für
Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): Tel. 0800 111 0 111

Kirchenmusik in der 
Kirchgemeinde Rochlitz-Wechselburg 

In den Sommermonaten liegt der Schwerpunkt der diesjährigen
Kirchenmusiken ganz eindeutig in Wechselburg. Das hat seine Gründe.
Zum einen dürfen wir uns über den Abschluss der Restaurationsarbeiten
an Kircheninnenraum und Orgel freuen, andererseits gehört Wechsel-
burg zum PurplePath der Kulturhaupstadt Chemnitz.

Schramm-Orgeltage 2025
Die restaurierte Orgel der Sankt-Otto-Kirche wird mit den „Schramm-
Orgeltagen 2025“ zum Ende des Monats Juni wieder ganz offiziell in
ihren liturgischen Dienst genommen. Dazu werden vom Freitag, den 27.
Juni bis Sonntag den 29. Juni vier verschiedene Veranstaltungen durch-
geführt:
• 27. Juni – 19.30 Uhr Eine Orgel erzählt… Vortrag vom Projektverant-

wortlichen Orgelbauer Andreas Hahn aus Dresden mit Orgelmusik
zur Demonstration der Orgelbauer

• 28. Juni – 16.00 Uhr Stimme und Orgel… Eine Musik mit dem Epho-
ralchor Leisnig und Prof. Martin Strohhäcker an der Orgelbauer

• 29. Juni – 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Wiederweihe der Orgel
und um 16.00 Uhr die 2. Wechselburger Orgelmusik mit Prof. Martin
Strohhäcker

3. Wechselburger Orgelmusik
Die eigentliche und nun endlich durchführbare Absicht der Wechselburger
Orgelmusiken war die Verknüpfung der beiden wunderbaren Wechselbur-
ger Kirchenräume mit ihren Instrumenten. Nun soll die 3. Wechselburger
Orgelmusik am 27. Juli um 16.00 Uhr die direkte Verbindung herstellen. Die
Orgelmusik wird als sogenanntes Wandelkonzert gestaltet. In der Basilika
„Heilig Kreuz“ wird begonnen und zur Halbzeit ziehen Hörerinnen und Hörer
in die Sankt-Otto-Kirche, in welcher die Musik ihren Abschluss findet. So
kann man innerhalb einer Musik zwei Kirchen mit ihren jeweiligen architek-
tonischen und akustischen Gegebenheiten als Klangraum erleben.
Als Interpreten stehen diesmal zwei Künstler auf den Emporen, deren
Leidenschaft die möglichst adäquate Darbietung von Musik ist, die dem
Raum und der Epoche der Instrumente entsprechen.
Sebastian Krause ist Soloposaunist im Symphonieorchester des Mittel-
deutschen Rundfunks in Leipzig. Neben seinen nationalen und interna-
tionalen Verpflichtungen als Orchestermusiker, ist er ein reger Kammer-
musiker und Duopartner für die Verbindung von Posaune und Orgel.
Gerade er ist in besonderer Weise mit den Herausforderungen der „Alten
Stimmung“ von historischen Orgeln vertraut, denen man sich als Instru-
mentalist anpassen muss.
Der Prager Organist Robert Hugo gilt seit Jahren als Experte für tsche-
chische und mitteleuropäische Musik des 17. und 18. Jahrhunderts. Als
Organist und Dirigent verbindet er tiefe musiktheoretische Kenntnisse mit
mehr als dreißigjähriger praktischer Erfahrung. So arbeitet er auch an
Opernprojekten und verhalf mit der Rekonstruktion alter Manuskripte dem
Wiedererwachen historischer Musik. Seit 1991 arbeitet er als Organist der
Akademischen Kirche St. Salvator im Prager Klementinum. Er unterrichtete
an der Hochschule für Kirchenmusik in Görlitz und seit 2007 wirkt an der
Akademie für alte Musik der Masaryk Universität in Brünn.
Gespannt sein darf man darauf, wie sich Musik und Empfindung
„wandelt“, geht es doch letztlich auch darum, innerhalb einer Stunde

einen Zeitrahmen von mehreren hundert Jahren zu überspringen. Wie
üblich wird auch diese Orgelmusik in einem liturgischen Rahmen gestal-
tet, so dass neben der Musik den Hörerinnen und Hörern auch ein bibli-
scher Text und ein geistlicher Impuls gegeben werden. Der Eintritt ist wie
immer frei. Um eine angemessene Spende für die Kirchenmusik wird
herzlich gebeten. Nähere Informationen gibt es auch unter www.wech-
selburgerorgelmusiken.com

Sonntagskultur 2025 in Wechselburg
Wechselburg liegt im Zirkelschlag der Gemeinden, die im PurplePath mit der
Kulturhaupstadt Chemnitz 2025 verbunden sind. Hinter dem Begriff „Sonn-
tagskultur“ verbirgt sich das Anliegen, in den verschiedenen Kirchen des
PurplePath attraktive Sonnatsangebote zu machen, die von geistlicher Spiri-
tualität, Tradition und Modere geprägt sind. Die Kirchgemeinde Rochlitz-Wech-
selburg steuert mit der Reihe „Jazz in Church“ ein attraktives Angebot bei.
Einen wunderbaren Anfang machte die Jazz-Group Leipzig am Pfingst-
montag. In der fast vollbesetzten Kirche begleitete die Band mit
schwungvollen Arrangements den Gemeindegesang. Viele fühlten sich
von den Klängen animiert und so sang eine ganze Kirche mit fröhlich
freien Stimmen, dem Pfingstfest würdig. Nach dem Gottesdienst waren
alle Besucherinnen und Besucher des Regionalgottesdienstes zum
Essen und Verweilen im Kirchgarten eingeladen. Dazu gab es dann ein
Konzert der Band mit feinster Jazzmusik von zwei Saxophonen, Marim-
banphon, Kontrabass und Schlagzeug. Viele Besucher waren von der
Musik begeistert und spendeten viel Beifall.
Die Leipziger Band „Cider and Suspenders“ macht den zweiten Aufschlag
von „Jazz in Church“ am Sonntag, dem 17. August in der Pilgerherberge
Altzschillen.  Die Leipziger spielen besonders den Swing der 20iger und
30iger Jahre mit Hingabe, aber es wird auch aus anderen Genres gesungen
und gespielt. Die Band „Cider and Suspenders“ war schon in unserer
Gegend zu Gast. Nicht nur in Kirchen, sondern auch bei der Performance
am Stein begeisterte die Band. Natürlich wird auf gutes Wetter gehofft, bei
Regen findet das Konzert in der Wechselburger Kirche statt.
Text, Fotos und Plakate: Jens Petzl
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Informationen der Gemeinde Königsfeld

Vorschulkinder beim „Experimentieren im Park“ in Grimma

Unsere Vorschulkinder durften einen spannenden Ausflug nach Grimma zum „Experimentieren im Park“ unternehmen.
An zahlreichen Stationen konnten sie unter fachkundiger Anleitung selbst forschen, entdecken und ausprobieren.
Besonders fasziniert waren die Kinder vom Einfangen und Untersuchen von Wassertieren. Sie lernten, wie unterschied-
lich sich Materialien bewegen lassen und waren erstaunt über das Verhalten einer Mischung aus Stärke und Wasser:
hart bei schnellen Bewegungen, flüssig beim langsamen Eintauchen – ein echtes Aha-Erlebnis! Auch die Themen Glüh-
würmchen und Wildbienen wurden kindgerecht und informativ aufbereitet. Dabei erfuhren die Kinder viel darüber, wie
wichtig der Lebensraum für diese Tiere ist und was sie zum Überleben brauchen. Die Eindrücke wirkten noch auf dem
Rückweg nach – mit wachen Augen erkannten die Kinder Blühstreifen, sprachen über bienenfreundliche Pflanzen und
überlegten, was gut für die Natur ist. Der Tag war nicht nur lehrreich, sondern hat auch das Umweltbewusstsein unserer
kleinen Forscherinnen und Forscher gestärkt.

Start der Wassergewöhnung im Stadtbad

Mit der Öffnung des Stadtbades konnte für unsere Vorschulkinder
endlich die wöchentliche Wassergewöhnung beginnen. Diese findet
einmal pro Woche bis zu den Sommerferien statt und bietet den Kindern
die Möglichkeit, spielerisch und mit viel Freude den sicheren Umgang
mit dem Element Wasser zu erlernen. Im Rahmen dieser „Bewegungs-
und Koordinationstrainings im Wasser“ lernen die Kinder wichtige Bade-
regeln und das richtige Verhalten im Wasser kennen. Durch verschiede-
ne Übungen werden Bewegungsfreude, Selbstsicherheit und Vertrauen

ins eigene Können gefördert. Gleichzeitig werden Muskulatur und Herz-
Kreislauf-System gestärkt sowie Gleichgewicht und Orientierungssinn
trainiert. Auch das selbständige Fortbewegen mit Schwimmhilfen
gehört dazu – ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum späteren Schwim-
menlernen. Die Kinder nehmen mit großer Begeisterung teil, und auch
kleine Wasserscheu wird dabei nach und nach überwunden.

DRK-Kindertagesstätte „Wirbelwind“
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Die Gemeinde Seelitz bietet zur Vermietung an:

Frisch sanierte 3-Raum-Wohnung in Gröblitz, Dorfstraße 4

Die Wohnung im 2. Obergeschoss ist 57,20 m² groß und steht ab sofort
zur Anmietung.  Das Badezimmer wurde frisch saniert und ist mit einer
Badewanne ausgestattet.
Die Kaltmiete beträgt monatlich 343,20 € zzgl. 115,00 € Betriebsko-
stenvorauszahlung. 
Es besteht die Möglichkeit am Objekt einen Stellplatz (10,00 € pro
Monat) anzumieten. 

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Rochlitz (Gebäudemanagement)
Frau Nadine Böhme 
Markt 1
09306 Rochlitz
Tel.: 03737 783-228
Fax: 03737 783-166
E-Mail: n.boehme@rochlitz.de

Frisch vorgerichtete 2,5-Raum-Wohnung in Zetteritz, Hohlweg 11 

Die Wohnung im Erdgeschoss ist ca. 65,00 m² groß und steht zur Anmie-
tung ab sofort zur Verfügung. Das Bad verfügt über eine Wanne und eine
Dusche. Es ist eine Einbauküche vorhanden. 
Die monatliche Miete beträgt 390,00 € zzgl. 162,50 € Betriebskosten-
vorauszahlung. Es besteht die Möglichkeit einen Stellplatz auf dem
Grundstück zu nutzen. Parallel dazu kann eine Gartenparzelle hinter
dem Haus gepachtet werden.

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Rochlitz
Frau Böhme (Gebäudemanagement)
Markt 1
09306 Rochlitz
Tel.: 03737 783-228
Fax: 03737 783-166
E-Mail: n.boehme@rochlitz.de
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Gemeindenachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land

Ihr lieben Leser,
am 24. Juni haben wir Johannistag gefeiert,  ein „kleiner Feiertag“, in der
Öffentlichkeit weithin vergessen und uninteressant. Für mich, der ich
schon so viele Jahre auf dem Friedhof arbeite, doch ein besonderer Tag.
Abends finden auf den Friedhöfen Andachten im Freien statt. Da ist es
gut, wenn alles ordentlich und gepflegt ist. Am Johannistag muss ich
daran denken, dass das halbe Jahr schon wieder um ist und die Tage, bei
aller Schönheit der Schöpfung, nun doch schon wieder kürzer werden.
Auch mein Leben nimmt ab, nur dass ich nicht weiß, wie viele Tage mir
noch geschenkt werden. Die Vergänglichkeit steht uns allen vor Augen.
Warum aber Zeit zur Besinnung und ausgerechnet an diesem Ort?
Der Täufer Johannes (der Name bedeutet: „Gott ist gnädig“), wurde erst
im hohen Alter seiner Eltern Elisabeth und Zacharias auf übernatürliche
Weise empfangen, hatte viele Schüler und löste eine große Bußbewegung
im damaligen Israel aus. Aus allen Schichten der Bevölkerung kamen
Menschen an den Jordan, bekannten ihre Verfehlungen und ließen sich
taufen. Er war ein gefragter und gesuchter Mann. Auch Jesus ließ sich von
ihm taufen. Im Zusammenhang mit Jesus sagte er das bekannte Wort:
„ER muss wachsen, ich aber muss abnehmen“. Bei Johannes war das
Abnehmen noch von anderer Art. Als er auf Jesus hinwies und viele seiner
Schüler zu Jesus wechselten, ließ er sie ohne Bitterkeit und Groll gehen.
Er konnte loslassen und um Jesu Willen zurücktreten. Durch das öffentli-
che Auftreten von Jesus, wurde es stiller um Johannes. Als er den
Ehebruch das damaligen Herrschers öffentlich anprangerte, verhaftete
man ihn und brachte ihn in das Gefängnis der Festung Machaerus (heuti-
ges Jordanien). Dort wurde er dann auf schändliche Art hingerichtet.
Johannes konnte loslassen, weil Jesus für ihn keine Bedrohung oder
Konkurrenz war, sondern Ziel seiner Erwartung und Hoffnung. Wir werden
alle in unserem Leben um das Abnehmen und Loslassen nicht herumkom-
men. Aber das wollen wir von Johannes lernen, wie er unsere Erwartungen
und Hoffnung in Jesus zu haben. Und wie ist das mit dem Wachsen? Wach-
sen kann man nicht erzwingen aber man kann alles dazu tun, es zu fördern.
Beziehungen wachsen ja bekanntlich dadurch, dass man sie pflegt und
vertieft. Nehmen wir uns täglich Zeit für die Beziehung mit Jesus. Lasst uns
doch alles dazu tun, dass wir wie Johannes sagen können: ER muss wach-
sen, ich aber abnehmen. Jemand sagte einmal zu mir: „Im Alter verklärt man
oder verhärtet man“. Vielleicht hat auch dieser Satz mit Johannes zu tun.  
Übrigens war ich dieses Jahr im Rahmen unserer Israelreise an diesem
Ort, wo die Festung Machaerus stand. Dieses Erlebnis hat mir Johannes
natürlich noch näher gebracht. Ihr/Euer Michael Reichel

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein
Sonntag, 29.06.2025
10:00 Uhr,       Topfseifersdorf    Festgottesdienst zum Ferienstart

Mit Diakon Matthias Schnabel
Sonntag, 06.07.2025
10:00 Uhr        Rochlitz gemeinsamer Sommergottesdienst in 

der Kunigungenkirche 
Sonntag, 13.07.2025
10:00 Uhr        Seelitz Rüstzeit-Gottesdienst des CVJM
Sonntag, 13.07.2025
10:00 Uhr        Königshain          gemeinsamer Sommergottesdienst
Sonntag, 20.07.2025
09:30 Uhr        Topfseifersdorf    Gottesdienst mit Monika Lange
Sonntag, 27.07.2025
09:30 Uhr,       Seelitz Allianz-Gottesdienst mit 

Pfarrer Wüst und der Freien Gemeinde
Sonntag, 03.08.2025
10:00 Uhr        Topfseifersdorf    gemeinsamer Sommergottesdienst mit

Pfr. Wüst und anschließendem Imbiss
Sonntag, 10.08.2025
09:30 Uhr        Frankenau           Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Wüst
Sonntag, 17.08.2025
10:00 Uhr        Topfseifersdorf    Anfangs-Gottesdienst und Segnung 

mit Matthias Schnabel
Sonntag, 24.08.2025
09:30 Uhr        Seelitz Gottesdienst mit Kathrin und 

Jörg  Graichen

Die Elternabende fürs neue Schuljahr
finden wieder in der ersten Schulwoche nach den Sommerferien statt:
Christenlehre / Jungschar /Kurrende: 13.08.2025, 19.30 Uhr in Seelitz 
Konfirmanden: 13.08.2025, 19.30 Uhr in Seelitz
Wir beginnen gemeinsam 19:30 Uhr in der St. Annen-Kirche Seelitz

24h-Gebet
25./26.07.2025, 18:00 Uhr Gebetsraum Pfarrhaus Seelitz oder von zu
Hause

Posaunenchor montags 19.30 Uhr Seelitz
Chor dienstags 19.30 Uhr Seelitz
Flötenkreis dienstags 15.45 Uhr Seelitz

Christenlehre (1.-3. Kl.) dienstags 16.15 Uhr Topfseifersdorf
mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz

Jungschar (4.-6. Kl.) mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz
donnerstags 16.30 Uhr Topfseifersdorf

Vorkurrende montags 16.30 Uhr Seelitz
Kurrende mittwochs 15.30 Uhr Seelitz (im Wechsel 

mit Christenlehre oder Jungschar)
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr Seelitz JuBeZe
Young Church Jeden 1. Samstag im Monat 18:00 Uhr,

Seelitz JuBeZe
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